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Sprechen Sie 

jetzt mit Ihrem 

Kundenberater!

Ihr 
Geldvermögen  

verliert  
seinen Wert – 

schützen Sie es!   
Im Mitgliederdialog  

finden wir gemeinsam  
die richtige Lösung  

für Sie.

Ihr Geldvermögen erhalten  
und gestalten.
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DER TUS IM ÜBERBLICK

ABTEILUNGEN 
UND ANSPRECHPARTNER

BADMINTON

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGENSCHIESSEN

Bernd Weßling · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HANDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUNIOREN

Volker Berkemeyer · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Imke Louis · kinderturnen@tusgildehaus.de

KINDERTURNEN · ELTERN-KIND

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Thomas Schievink · radrenngruppe@tusgildehaus.de

RENNRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTENNIS

CALLANETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK Ü60
damengym60+@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK
damengym@tusgildehaus.de

FASZIENTRAINING
faszientraining@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUNKTIONSGYMNASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTNISTRAINING
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-IN-FITNESS
hoopin@tusgildehaus.de

KLEINKINDER-KRABBELGRUPPE 
krabbelgruppe@tusgildehaus.de 

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

NORDIC WALKING
nordic-walking@tusgildehaus.de

PILATES
pilates@tusgildehaus.de

RADTOUREN FÜR JEDERMANN
radtouren@tusgildehaus.de

SENIORENSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABZEICHEN
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TANZEN KINDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEYBALL (HOBBY)
volleyball@tusgildehaus.de

YOGA · yoga@tusgildehaus.de

ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE ANGEBOTE

FUSSBALL SENIOREN

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.

   Südstraße 61 | 48455 Bad Bentheim
T: 0 59 22 / 44 00 

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Neuer Weg 12 | 48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20 

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de
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5VORWORT

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

Stillstand gibt es im TuS Gildehaus nie!
Quasi zeitgleich mit der Fertigstellung der 
Baumaßnahmen an der Sportanlage im 
Romberg ist der Startschuss für den Bau des 
„Sportparks Mühlenberg“ mit der neuen 
Turnhalle für die Schule und unseren TuS Gil-
dehaus, den Schießstand für den Gildehauser 
Schützenverein und das Dorfgemeinschafts-
haus für die Gildehauser Bevölkerung erfolgt.

Wir freuen uns auf das Ergebnis und die Mög-
lichkeit für unsere Sportler endlich wieder 
mehr Turnhallenkapazität aber auch das Au-
ßensportgelände mit dem schön gelegenen 
Sportplatz und die 400-Meter-Tartanbahn 
nutzen zu können.

tungsweg für Krankenwagen befahrbar ist, 
ein neuer und vergrößerter Fahrradstellplatz, 
eine Boulehalle mit neuem Dach und neuem 
Eingang, ein vergrößertes Umkleidegebäude 
mit grundüberholten Umkleidekabinen, neu-
en Duschen und Toiletten, einer Erweiterung 
um einen neuen Sitzungsraum mit Archiv-
raum, erstmalig einer Behindertentoilette 
und einer hypermodernen Wärmepumpen-
Heizungsanlage mit Photovoltaikversorgung 
– all das und noch einiges mehr ist entstan-
den.

Zurzeit laufen Planungen für einen neuen 
Kinderspielplatz zwischen den Gebäuden. 
Wir hoffen, diesen auch so schnell wie mög-
lich fertigstellen zu können. Einige großzügi-
ge Spendenzusagen für dieses Projekt haben 
uns erreicht – vielen Dank dafür im Namen 
der Kinder!

Ansonsten stand der Verein in den letzten 
Wochen ganz im Zeichen des Ehrenamts. 
Das tut er zwar immer – aber durch ein paar 
besondere Aktionen haben wir unser Wich-
tigstes – eben das Ehrenamt – in der letzten 
Zeit besonders ins Licht gerückt und unseren 
vielen ehrenamtlich arbeitenden Vereinsmit-
arbeitern einen besonderen Dank ausgespro-
chen.

So gab es einen „Ehrenamtstag“ – eine Feier 
im und am Vereinsheim für alle ehrenamtlich 
Tätigen im Verein – aber auch große Plakatak-
tionen im ganzen Ort mit Darstellungen, wo 
Ehrenamt lebt und wo es arbeitet – und Ein-
zelehrungen von einigen Übungsleiter(innen) 
und Mitarbeiter(innen) an ihrer Wirkungsstät-

Diese Baumaßnahme am Mühlenberg hat 
bereits eine 13-jährige Planungs- und Start-
phase hinter sich – gut Ding will halt Weile 
haben – und wird mit vielen Zuschüssen ver-
sehen rund 7 Mio. Euro kosten. Wir danken 
der Stadt Bad Bentheim für den Mut und die 
Kraft, dieses Projekt jetzt umzusetzen!
Werden die Baumaßnahmen am Mühlen-
berg insgesamt von der Stadt und ohne un-
sere Mitwirkung durchgeführt, so haben wir 
uns in die Bau- und Renovierungsarbeiten 
am Gebäude und dem Außengelände „Rom-
berg“ an der Seite der Stadt sehr intensiv ein-
gebracht.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen!
Eine neue Zuwegung, die gleichzeitig als Ret-

Stillstand gibt es im  
TuS Gildehaus nie! ...
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te – mitten im Training mit „ihren Sportlern“ 
– in der Sporthalle oder auf dem Sportplatz. 

Fest steht: Wir haben in viele überraschte 
aber dankbare und glückliche Gesichter ge-
blickt – und genau das sollte die Aktion bewir-
ken: Wertschätzung für unsere ehrenamtlich 
Tätigen und als Verein zeigen: Wir nehmen 
Dich wahr – Deine Arbeit in unserem Verein 
ist unverzichtbar und einzigartig!
Ehrenamtlich tätig sind auch die Vorstands-
mitglieder.

Demnächst findet wie alle zwei Jahre die Mit-
gliederversammlung statt, bei der es auch 
wieder Vorstandswahlen geben wird. 
Da mindestens zwei Vorstandsposten neu 
besetzt werden müssen, wäre es großartig, 

wenn sich Interessierte finden würden. Mel-
det Euch gerne in der Geschäftsstelle oder 
bei einem Vorstandsmitglied - Ihr seid herz-
lich willkommen und jede Mitarbeit und Hilfe 
ist gefragt!
 
Ich wünsche allen Lesern und allen Vereins-
mitgliedern eine schöne Sommerzeit und un-
seren Ehrenamtlern ein wenig Erholung und 
neue Kraft für die Arbeit in den verschiedens-
ten TuS-Gruppen und TuS-Abteilungen in der 
zweiten Hälfte des Jahres!

Bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Ein Hinweis aus der Redaktion:
 
Vielen Dank an alle, die uns mit Berichten und Fotos aus den Abteilungen versorgen. 
Aufgrund der Massen an Berichten und Bildern, die uns für diese Ausgabe erreicht haben, 
waren redaktionelle Kürzungen leider unvermeidbar – der Platz in dieser Zeitung ist begrenzt! 
Rund 30 Fotos – wir haben versucht, gleichmäßig alle Abteilungen und Gruppen zu berück-
sichtigen – konnten keine Berücksichtigung mehr finden. Die Berichte selbst wurden alle 
berücksichtigt!
                                                           
				    Wir bitten um Verständnis!
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Du bist ambitionierte(r) Sportler/in und möchtest uns unterstützen, hast aber keine 
Übungsleiterausbildung? Kein Problem! 

Wir fördern und unterstützen Dich bei Deiner Weiterbildung.

	 Du hast eine spezielle Ausbildung, z. B. als Aqua Fitness-Trainer o. Ä.? 
Auch daran sind wir interessiert!

Aktuell suchen wir Übungsleiter / Interessenten (m/w/d) für die Bereiche
    • Aqua Fitness • Drums Alive 

• Kinder- und Jugendsport • und andere Bereiche
      

Wir bieten
    • ein tolles Team  • Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

    • Mitwirkung bei der Gestaltung des Sportangebots 

Du hast ⁄ bist
    • Kenntnisse vergleichbar der Übungsleiter-C-Ausbildung 

(Basiswissen der Bewegungs- und Trainingslehre usw.) 
    • zuverlässig • verantwortungsbewusst 

Erste Einblicke in unser vielfältiges Vereinsgeschehen bekommst Du auf 
unserer Homepage www.tusgildehaus.de 

Neugierig geworden?
Dann melde Dich bei uns, wir freuen uns Dich kennenzulernen!

TuS Gildehaus 1906 e.V. Geschäftsstelle

Komm einfach während unserer Sprechstunden vorbei, 
oder ruf uns zu diesen Zeiten an (Tel.: 05924-785003).              

Montags 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr

Donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Ansonsten kannst Du dich gerne auch per E-Mail: info@tusgildehaus.de an uns wenden.

TuS Gildehaus 1906 e.V.
Du machst gerne und regelmäßig Sport und 
willst unser Trainerteam unterstützen? 
Dann melde Dich!

Wie suchen Übungsleiter ⁄ Trainer (m/w/d) 
sowohl für den Erwachsenen- als auch für 
den Nachwuchsbereich. 
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Sportanlage Romberg 

Ein ganz neues Erscheinungsbild!
Wenn in einigen Wochen auf der Grünfläche 
zwischen Vereinsheim und Umkleidekabine/
Boulehalle auch noch der neue Spielplatz fer-
tiggestellt ist, endet wieder einmal eine mehr 
als einjährige Bauphase auf der Sportanlage 
am Romberg.

Im März 2024 begannen die Baggerarbeiten 
für die neue Zuwegung zur Boulehalle und dem 
Umkleidegebäude, die insbesondere auch 
als Rettungsweg dringend notwendig war.  
Kurz darauf folgte die Einrüstung der Bou-
lehalle und die Erneuerung des Boule-Hal-
lendachs, die Abdeckung des bisherigen Ka-
binendachs im Juli 2024 und umfangreiche 
Abbruch- und Maurerarbeiten.

Dachdeckerarbeiten am erweiterten Kabi-
nendach – Elektro- und Sanitärarbeiten im 
Gebäude – Fliesen im Neubau, aber auch 
neue Fliesen in beiden Duschräumen und al-
len vier Kabinen inklusive der Schiedsrichter-
räume mit drei Einzelumkleiden und drei Ein-
zelduschen  - aber auch Pflasterarbeiten an 
der neuen Zuwegung – eine komplett neue 
Zaun- und Toranlage für den neuen Rettungs-
weg und den Spielplatz - und schon waren wir 
im späten Frühjahr 2025 angekommen.

Eine supermoderne Heizungsanlage mit gro-
ßer Wärmepumpe und ebenso großer Solar-
anlage zur Energieversorgung wurde neben 
riesigen Warmwasserspeichern und viel Hei-
zungstechnik eingebaut. 

Neue Sitzbänke und Garderbenleisten für alle 
Umkleiden – LAN- und WLAN überall – eine 
kleine Küchenzeile für den neuen Tagungs-
raum – ein neuer großer Einbauschrank für 
das neue TuS-Archiv und erstmalig auf der 
Anlage auch ein hochmodern eingerichtetes 
Behinderten-WC mit Baby-Wickeltisch – all 
das ist entstanden.

AUS DEM VEREIN

Nicht immer reibungslos – auch mit Kritik 
wegen der langen Schließung der vier Um-
kleiden und zwei Duschen in diesem Gebäu-
de. Dies ist aus Sicht der Fußballer einerseits 
verständlich – aber wie bei jedem Umbau 
und jeder Erweiterung: Es muss zunächst mal 
schlechter werden – bis es dann viel besser 
wird – und diesen Punkt haben wir jetzt er-
reicht.

Viel Lob erntet dieses Projekt – eine „echte 
Aufwertung des gesamten Sportgeländes – 
ein völlig neues Erscheinungsbild – eine super 
Nutzungsmöglichkeit für alle unsere Fußball-
teams und nicht zuletzt eine tolle Außenwir-
kung für unsere vielen Gäste.

Es hat sich gelohnt! Das darf man zurecht be-
haupten und wir sind glücklich, dass dieses 
Projekt so gut geklappt hat.

Der größte Dank in diesem Projekt gebührt 
Jürgen Große Höötmann, der diese Baustelle 
geleitet hat. Sein Einsatz mit vielen, vielen Ter-
minen vor Ort und, unendlich vielen Telefona-
ten und unzähligen Gesprächen mit Sportlern, 
Gästen und Handwerkern ist unermesslich.  
Hervorzuheben ist außerdem einmal wieder 
die Altenriege, die immer da ist, wenn man 
sie braucht. Große und kleine Gruppen oder 
einzelne Handwerker aus dieser Gruppe wa-
ren immer wieder im Einsatz für dieses Pro-
jekt. Dafür unser herzlichstes „Dankeschön“, 
das wir gemeinsam mit einem herzlichen 
„Danke“ für Jürgen Große Höötmann auch 
beim Ehrenamtsfest ausgedrückt haben.

Aber auch die Mannschaften haben sich ein-
gebracht. Immer wieder gab es größere oder 
kleinere Arbeitseinsätze und eine Riege jun-
ger Tischler Lucas Weusmann, Simon Balders 
und Lukas Stegemerten hat hervorragende 
Arbeit geleistet.
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Wie gesagt – in Kürze folgt der Spielplatz. Für 
dieses Projekt sind schon einige sehr groß-
zügige Spenden eingegangen bzw. zugesagt 
und die Realisierung wird noch im Sommer 
erfolgen.

Damit ist dann das Ende dieser Baumaß-
nahme erreicht und wir sind stolz und 
glücklich. Nach Platzumbau von Schlacke in 
Rasen, der Grundüberholung der gesam-
ten Zaunanlage am Romberg, dem Umbau 

der Flutlichtanlage auf LED, der vollständi-
gen Erneuerung der Bandenwerbeanlage 
und diesem Projekt an den Gebäuden und 
der Zuwegung mit modernem Fahrrad-
stellplatz  steht nur noch eine dringende 
Sache aus: Der Ball- und Geräteschuppen! 

Wir hoffen, auch dafür bald eine Genehmi-
gung zu erhalten, damit nicht nur die Sport-
ler, sondern auch die Sportgeräte eine ange-
messene Unterbringung bekommen.

Hier ein paar Eindrücke vom Ergebnis der Umbaumaßnahmen:
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Der TuS-Vorstand lud am 21. Juni alle Ehren-
amtliche des Vereins zu einer Ehrenamtsfeier 
an den Romberg ein. Rund 100 Ehrenamtli-
che kamen der Einladung nach und verbrach-
ten den sonnigen Abend gemeinsam auf un-
serer Sportanlage.

Der Vorstand schätzt sich sehr glücklich, dass 
sich so viele Menschen in ihren unterschied-

Ehrenamtsfeier des TuS

AUS DEM VEREIN

lichen Sportarten oder Interessen für den TuS 
engagieren. Die Vielzahl der Sportangebote 
und der tägliche Sportvereinsbetrieb wären 
ohne die helfenden Hände nicht möglich.
Wir möchten uns auf diesem Weg auch bei 
den Engagierten bedanken, die am 21. Juni 
nicht dabei sein konnten. Vielen Dank für eu-
ren Einsatz und eure Leidenschaft! Gemein-
sam sind wir der TuS.

Gefördert wurde die Ehrenamtsfeier vom 
LandesSportBund Niedersachsen e.V..
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Dein TuS Moment!
Der TuS Vorstand hat in den vergangenen 
Wochen sieben Ehrenamtliche unseres Ver-
eins überrascht. Wir möchten uns damit für 
ihre Arbeit und ihren Einsatz von Herzen 
bedanken. Bei den Überraschungen hatten 
wir Unterstützung von den jeweiligen Abtei-
lungsleitern oder anderen Helfern aus den 
Abteilungen – dafür unser herzlicher Dank! 

Ziel ist es, die Ehrenamtlichen in ihrem per-
sönlichen Umfeld zu überraschen und ihnen 
in Alltagsmomenten – im Trainings- oder 
Spielbetrieb - Danke zu sagen.

Es ist sehr schwer, eine passende Auswahl 
der zu überraschenden Personen zu treffen. 

Es sollen Menschen jedes Alters, möglichst 
vieler verschiedene Sportarten und unter-
schiedlicher Dauer des Ehrenamtes dabei 
sein. 
Das führt dazu, dass nicht automatisch die, 
die am längsten ehrenamtlich engagiert sind, 
die zu Überraschenden sind. 

Hier die bisher Geehrten: 

Heike Fischer (Kinderturnen)

Bettina Koonert (Badminton)

Herbert Hoolt (Tischtennisabteilung)

Jens Höötmann (Fußballjugend)
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Jürgen Höötmann (Seniorenfußball und 
Verantwortlicher Sportanlage Romberg) und 
Helmut Heils (Leiter Altenriege)

Marena Hoegen (Handballabteilung)Unser Dank gilt ALLEN Ehrenamtlichen! 
 
„Dein TuS Moment“ soll in den in jedem Fall 
weitergeführt werden!

AUS DEM VEREIN
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Es gibt Bewegung im ehemaligen Mühlen-
bergstadion und es gibt für das, was dort 
entsteht einen neuen Namen.

Der von der Stadt Bad Bentheim gestartete 
Namenswettbewerb ist von der Bevölkerung 
angenommen worden und hat viele gute Er-
gebnisse erbracht. 

„Sportpark Mühlenberg“ wird die Anlage 
am Mühlenberg heißen und neben Sport-
platz und Laufbahn die neue Turnhalle, einen 

50m-Schießstand sowie einen Dorfgemein-
schaftsraum für die Gildehauser Bevölkerung 
umfassen.
Wir gratulieren Florian Meschke, der den Na-
menswettbewerb für sich entscheiden konn-
te!

Die Bauarbeiten schreiten jetzt auch voran – 
so dass der Gildehauser Schützenverein und 
der TuS Gildehaus hoffen, Ende 2026 – spä-
testens im Frühjahr 2027 – das neue Sportge-
lände beziehen zu können.

„Sportpark Mühlenberg”
Bewegung im ehemaligen Mühlenbergstadion
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EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen

MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40 
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665 
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

GEMÜTLICH 

 GENIESSEN
MITTWOCHS – SONNTAGS 
Frühstücksbuffet 
im SAMOCCA 
MONTAGS – FREITAGS 
Frühstücksbuffet 
im Bistro „MahlZeit!“

Samocca_MahlZeit_Imageanzeige_Frühstück_2025_146x106.qxp_Layout 1  07.04.25  10:19  Seite 1
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Gemeinschaft hat sich sehr gut entwickelt. 

Entweder wurde etwas in Gruppen unter-
nommen oder aber auch allein, das konnte 
jede für sich entscheiden.

Die Stimmung in der Gruppe war gut, und ich 
denke, für die eine oder andere war es nicht 
der letzte Besuch auf Langeoog.

Wir sagen alle noch einmal „Danke“ an Kari-
na, und rufen dir ein Hopp TuS zu !

Im Namen der Gruppe
Gabi Herding und Martina Wieking 

Wir würden sagen, „wenn Engel reisen…“ - 
denn wir hatten Glück mit dem Wetter, hat-
ten  vier tolle Tage auf Langeoog.

Mit 4 Pkw, 17 Damen, ging es nach Benser-
siel, dort mit der Fähre rüber und auf der 
Insel ging es dann mit der Langeoog Bahn 
weiter – bis zum Ziel; zum Haus Meedland.

Langeoog, 1.800 Einwohner, 20 qm Fläche, 
davon haben wir ziemlich viel erkundet, mit 
dem Rad zur Meierei, dort dann 12 km ge-
laufen, am Strand zur Grenze Naturschutzge-
biet, dann zur Vogel - „Kiekstation“, Seehun-
de haben wir leider nicht angetroffen, aber 
ganz viel Natur.

Viele Vögel, ganz viele Braungänse mit Kü-
ken, das Wattenmeer – es ist ein Gefühl von 
Freiheit beim Radfahren in der Dünengegend 
…einfach herrlich, und super zum Entspan-
nen und „Runterkommen“.
In der Meierei gab es dann einen leckeren 
Pausenkaffee oder ein typisches Inselgericht 
„Schwarzbrot mit Dickmilch und Sanddorn-
saft“, es war für jeden etwas dabei.

Es wurde gelaufen, geradelt, gerätselt und 
gespielt. Die Fotos spiegeln die gute Stim-
mung und den Charme der Insel wider.

Karina Vosskötter, eine Expertin für die Insel, 
hatte alles wunderbar organisiert – im Haus 
Meedland waren wir untergebracht in Ein-
zel- oder Doppelzimmern, in diesem Jahr im 
Neubau des Hauses.

Die Gruppe kannte sich vorher nicht, somit 
ist es immer ein wenig spannend: wer fährt 
mit, wer ist dabei? Doch es war super! Die 

Frauen-Aktiv-Tage 09.- 12.05.2025

LANGEOOG
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Du möchtest auch mal an den Frauen-Aktiv-
Tagen auf Langeoog teilnehmen?

Dann warte nicht zu lange. Für die nächste 
Fahrt, die von Donnerstag, den 25. bis Sonn-
tag, den 28. September 2025 stattfindet, sind 
noch nicht alle Zimmer vergeben.  

Die Zimmer können als Einzel- oder Doppel-
zimmer gebucht werden.

Für weitere Infos meldet Euch gerne direkt 
bei mir in der TuS Gildehaus Geschäftsstelle 
oder per WhatsApp unter 0157 72461080.

Karina Vosskötter

Anmerkung:
Im Jahr 2026 findet keine Langeoog-Fahrt 
statt!

Frauen-Aktiv-Tage 25.- 28.9.25
Noch Plätze frei!
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Schadensbegutachtung

Fahrzeugbewertung

Oldtimerbewertung

KFZ
Zeppelinstraße 20
48455 Bad Bentheim

+49 59 22 894 

INGENIEURBÜRO

Hauptuntersuchungen

Einzel- und Vollabnahmen

H-Kennzeichen  

KFZ
PRÜFSTELLE
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Auch in diesem Jahr gab es wieder eine Spen-
denveranstaltung für alle Grafschafter Sport-
vereine. Diesmal auf der Sportanlage des SV 
Union Lohne.

Am 12. Juni 2025 überreichte der Gildehau-
ser Filialleiter Heinz-Gerd Rott dem 2. Vor-
sitzenden Frank Spickmann und dem 1. Vor-
sitzenden Bernd Schulte-Westenberg wieder 
eine großzügige Spende für die Vereinsju-
gend.

Wir danken der Kreissparkasse recht herzlich.

KSK unterstützt wieder einmal die Sportvereine
Kreissparkasse Spendenveranstaltung

AUS DEM VEREIN
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Altenriege zu Gast im Niedersächsischen Hof

Als Dankeschön für ihren unermüdlichen Ein-
satz war die Altenriege am 22. Juni auf Einla-
dung des Vorstands zu Gast im Niedersächsi-
schen Hof. 

Helmut Heils organisierte für die Gruppe, die 
unsere Sportstätten dauerhaft in Schuss hält, 
einen Abend mit hervorragendem Essen. Ab-

gerundet wurde die Veranstaltung mit einer 
Zauberschau des Gildehausers Flint Huiskes.
Der Vorstand des TuS Gildehaus möchte die 
Rahmenbedingungen für das Ehrenamt im 
Verein stärken. In diesem Zuge wurde ein Eh-
renamtskonzept entwickelt. 

Finanziert wird dieses und somit auch das ge-
meinsame Essen, durch die Niedersächsische 
Lotto-Sport-Stiftung. 

"ALTENRIEGE“ TUS GILDEHAUS
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Nach unserem letzten Echobericht, Mitte 
März, ging es wie folgt weiter:

    • 23. März, 3:0 gegen Eintracht NOH II. 
(Torschützen: Tim Heddendorp, 2 x Hennig)

    • 30. März, 1:3 Niederlage in SuSa – nach-
dem Dennis Becker, nach schöner Einzelleis-
tung in der 37. Minute die Führung erzielte, 
haben wir (leider erneut…) in der zweiten 
Halbzeit die Bindung zum Spiel verloren…

    • 06. April, 3:0 gegen Brandlecht-Hestrup 
(Torschützen: Becker, Lukas Stegemerten & 
Hennig)

    • 13. April, 5:3 Auswärtssieg in Schüttorf 
II. – kein Spiel für schwache Nerven! Nach 0:1 
Rückstand, Ausgleich durch Hennig 1:1, 17. – 
(HZ). 48. 2:1 Becker, Ausgleich 09, 3:2 Becker, 
Ausgleich 09, 4:3 Becker 89.! Schlussendlich 
machte Simon Hennig mit dem 5:3 in der 92. 
Minute dann den Deckel drauf…

Nach zwei Kreisligasiegen in Folge stand am 
17. April am Romberg das Pokalhalbfinale ge-
gen Olympia Uelsen auf Platz 2 an. Dank der 
Unterstützung von vielen fleißigen Helfern 

(Kassendienst, Stadionsprecher - an diesem 
Abend mobil mit dem Fahrrad zwischen Platz 
2 und Clubraum unterwegs :-), Grillmeister, 
Getränkeverkäufern, Iris mit „ihrem Team“ 
im Clubraum usw.) konnte das Spiel mit vie-
len Zuschauern beginnen. 

Uelsen erzielte in der 38. Minute die 1:0 
Führung. Durch eine taktische Umstellung 
unserer Trainer in der Halbzeit wurde Lukas 
Stegemerten zum Dreh- und Angelpunkt der 
zweiten Hälfte – zunächst holte er in der 52. 
Minute einen Foulelfmeter raus, den Simon 
Hennig gewohnt sicher zum Ausgleich ver-
wandelte. In der 67. Minute erzielte Dennis 
Becker durch ein Freistoßtor unsere Führung 
zum 2:1, bevor Simon Hennig mit seinem 
zweiten Treffer das 3:1 markierte (85.). 

In der 88. Minute erzielte Uelsen das An-
schlusstor zum 3:2 und kurz darauf sah be-
sagter Lukas Stegemerten eine berechtigte 
rote Karte...Uelsen war nun am Drücker und 
es war nicht zuletzt unserem starken Keeper 
Jan Behrens zu verdanken, dass wir ins Finale 
einziehen konnten – eine Riesentat in der 2 
Minute der Nachspielzeit! Es folgte eine lan-
ge Nacht im Clubraum bzw. der Kabine – DJ 

I. Mannschaft – Abschlussbericht Kreisligasaison 24⁄25
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für die Zukunft! An anderer Stelle in diesem 
Echo mehr dazu...

Das Spiel ging leider mit 0:1 verloren – dan-
ke an Sven Lippok und Jari Morsman für eure 
Unterstützung an diesem Spieltag!

    • 28. Mai, letzter Saisonspieltag in Sparta 
– hier gab´s nur ein Ziel: Das Spiel so anzuge-
hen, dass wir mit einem guten Gefühl und ent-
sprechendem Selbstvertrauen in das anste-
hende Kreispokalfinale gehen können – und 
so ging´s auch los! Nach 30 Minuten führten 
wir durch einen verwandelten Foulelfmeter 
von Henning und einem lupenreinen Hattrick 
von Becker mit 4:0. Bis zur Halbzeit haben wir 
Sparta dann jedoch durch Anschlusstreffer 
zum 4:2 wieder ins Spiel geholt. 

In der 49. Minute schien dann der Drops ge-
lutscht – ausgerechnet Tobi Kl. Höötmann 
erzielte in seinem letzten Kreisligasaisonspiel 
das 5:2. Aber manchmal läuft es dann leider 
plötzlich doch ganz anders und wir fingen 
uns binnen 12 Minuten gleich drei Tore zum 
5:5 Endstand – das war ein wirklich herber 
Dämpfer!

Fazit der abgelaufenen Saison: Mit Platz 7, 44 
Pkt. und einem Torverhältnis von 58:38 sind 
wir leider der Musik hinterhergelaufen und 
unseren Ansprüchen in der Liga nicht gerecht 
geworden.
    
	 • 07.06., Kreispokalfinale gegen den Kreis-
ligameister und Bezirksligaaufsteiger Veld-
hausen. In der Woche vor diesem Spiel teilte 
uns leider auch Chris Wieking mit, dass er sei-
ne Schuhe in der I. ebenfalls nach dem Finale 
an den Nagel hängen wird. Chris hatte diese 
Saison häufiger mit Verletzungen zu tun und 
zählt zudem natürlich auch nicht mehr zu den 
Jungspunden in der Truppe – mit ihm verlie-
ren wir leider ein zweites Aushängeschild der 
I. Mannschaft der letzten „Jahrzehnte“, der 
nicht nur auf dem Platz ebenfalls alles für´s 
Team gegeben, sondern sich auch über vie-
le Jahre um diverse Dinge „rund um und für 
die Mannschaft“ gekümmert hat. Chris, auch 

Timmi war voll in seinem Element :-)!
Auch an dieser Stelle nochmal ein dickes 
DANKESCHÖN an alle helfenden Hände

    • 27. April gegen Laarwald, glückliches 0:0 
für uns zur Halbzeit, nach 0:1 (46.) Ausgleich 
durch Luca Rott (48.) - Vergabe div. TuS Groß-
chancen, Endstand 1:1

    • 30. April in Hesepe, Hennig erzielt die 
1:0 Führung durch Foulelfmeter an Tobi (36.), 
Einwechslung von Hadi wird zum „Game-
changer“ - 2:0 erzielt er selbst (78.) und holt 
anschl. in der 89. auch noch einen Elfer raus, 
den erneut Hennig sicher zum 3:0 verwan-
delt. 
Da sich unsere II. Mannschaft zu diesem Zeit-
punkt noch mitten im Abstiegskampf der 1. 
Kreisklasse befand, haben sich u. a. Lukas 
Rott, Marlon Balders, Tim Iwinski, Noah Groß-
feld & Niklas Stegemerten in den Dienst der 
II. gestellt und einige Spiele erfolgreich mit 
der Truppe bestritten und mitgeholfen den 
Klassenerhalt zu sichern - vielen Dank noch-
mal für eure Bereitschaft, Jungs!

    • 11. Mai Derby gegen SVB II., nach der Füh-
rung durch Luca Rott in der 1. Minute glich SV 
in der 17. Minute durch Foulelfmeter aus – 
gleichzeitig auch der Endstand der Partie.

    • 16. Mai in Wietmarschen, durch ein un-
glückliches Freistoßtor ging Wietmarschen in 
der 43. Minute absolut unverdient in Führung 
– wir haben ein wirklich gutes Spiel abgelie-
fert, was sich leider jedoch absolut nicht im 
Endergebnis wiederfindet – 0:4. Manchmal 
gibt’s solche Tage...
    • 25. Mai, Heimspiel gegen Uelsen - in der 
Woche vor dem Spiel teilte Tobi Kl. Hööt-
mann uns leider mit, dass er die Fußballschu-
he in der I. Mannschaft nach der Saison, an 
den Nagel hängen wird. Der Aufwand, den 
er seit einiger Zeit auf sich genommen hat 
(Arbeitsort Oldenburg!) ist ihm, absolut ver-
ständlich für´s Team, einfach zu hoch. Tobi 
war viele Jahre ein absoluter Leistungsträger 
der I. und hat „seine Knochen“ hingehalten – 
vielen Dank für deinen Einsatz und alles Gute 
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dir an dieser Stelle herzlichen Dank und auch 
hier sei gesagt, an anderer Stelle in diesem 
Echo mehr dazu…

Zurück zum Saisonhöhepunkt, dem Kreis-
pokalfinale: Wir waren die gesamte erste 
Halbzeit sehr gut im Spiel – fingen uns jedoch 
trotzdem unglücklich das 0:1 in der 24. Minu-
te. Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff erzielte 
Dennis Becker, nach Vorbereitung durch Luca 
Rott, den verdienten Ausgleich und direkt 
nach dem Anstoß durch Veldhausen wurde 
ein Torschuss, nach schöner Einzelaktion von 
Simon Hennig, im letzten Moment von der 
Torlinie gegrätscht. 

In der zweiten Halbzeit kassierten wir dann 
zu schnelle und leider auch gleich 3 Gegento-
re binnen 20 Minuten – waren aber trotzdem 
zwischendurch immer wieder im Spiel, leider 
hatte der Veldhauser Keeper aber einen sehr 
guten Tag erwischt. Letztendlich ging das Fi-
nale mit 5:1 an Veldhausen, sicherlich über 
90 Minuten ein verdienter Sieger – allerdings 
fiel das Ergebnis um 2 Tore zu hoch aus. 

Auch an dieser Stelle möchten wir uns als 
Team nochmal ganz herzlich für eure Unter-
stützung im Stadion (auch während der ge-
samten Saison!) und beim anschl. Abschluss 
im Clubraum bzw. der dann folgenden Kabi-
nenparty bedanken. Das war schon ein tolles 
Bild auf der Tribüne! 

Zur intensiven Aufarbeitung der abgelaufe-
nen Saison ging es dann am 13. Juni, mit ei-
nem blau-weißen Trupp von 24 jungen (und 
jung gebliebenen...) Männern, für 4 Tage auf 
die Partyinsel Mallorca. Ab jetzt hieß es Me-
gapark, Ballermann, Dosenbier am Strand, 
Bamboleo, Oberbayern, Rutschbahn…

Wir hatten sehr viel Spaß und nicht zuletzt an 
diesen Tagen zeigte sich wieder einmal, was 
wir für eine tolle Kameradschaft in der Trup-
pe haben!

Mittlerweile sind wir aber auch bereits wie-
der in die Saisonvorbereitung 2025 / 2026 

gestartet – am 30.06. konnte das Trainerteam 
bereits 19 Spieler zum Auftakt begrüßen – u. 
a. absolvieren Noah Rüschen (bislang A1), 
Sven Lippok & Bjarne Beckmann (bislang II.) 
zunächst die Vorbereitung bei uns – zudem 
begrüßen wir Andre Deters neu im Team. 
Er hat in der Jugend bei Brandlecht-Hestrup 
und später (auch im Seniorenbereich) bei 
SuSa gespielt – musste allerdings zuletzt, seit 
mehr als einem Jahr, verletzungsbedingt pau-
sieren.

Vor dem offiziellen Trainingsauftakt waren 
die Spieler angehalten, eigenständig Läufe zu 
absolvieren. Niklas Brandt (meiste Laufein-
heiten), Daris Salkovic (meisten Km) sowie 
Tom Egbers (schnellste Durchschnittszeit) 
wurden mit einer Kleinigkeit vom Trainer-
team beim ersten Mannschaftstraining „be-
lohnt“.

Zudem wurde die 1. Runde im Bezirkspokal 
bereits ausgelost – am 27. Juli ist der Landes-
ligist FC Schüttorf 09 zu Gast am Romberg. 
Und auch der 1. Spieltag der Kreisligasaison 
25´ / 26´ steht - er findet am ersten August-
wochenende statt.  

Thomas Vrielink, im Namen des Trainer- u. 
Betreuerteams
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Chris und Tobi verabschieden sich aus der Ersten
Die Leidenschaft zum Fußball entdeckten die 
beiden schon in jungen Jahren. So durchlie-
fen die beiden die gesamte Jugendabteilung 
des TuS – dabei in jedem zweiten Jahr auch in 
derselben Mannschaft.

Auch in den Jugendjahren gab es für die bei-
den schon den ein oder anderen Titel zu fei-
ern. In der D-Jugend durfte 2004/05 die Kreis-
klassenmeisterschaft und zwei Jahre später in 
der C-Jugend sogar die Kreisligameisterschaft 
gefeiert werden.

Auf dem Weg durch die Junioren wurden die 
beiden von diversen Trainern, Betreuern und 
Mannschaftsverantwortlichen begleitet. 

Vor allem in den letzten Jugendjahren wurde 
Chris durch Jürgen Gr. Höötmann und Horst 
Löchtenbörger und Tobi durch Toni Willen-
borg auf den Schritt in die Senioren vorberei-
tet.

Schon als A-Jugendlicher debütierte Chris in 
der Saison 2010 – damals unter Trainer Bert-
hold Nünning – in der ersten Mannschaft. 
Gleiches galt für Tobi ein Jahr später unter 
dem Trainer Jürgen Gr. Höötmann. Ab diesem 
Zeitpunkt trennten sich die Wege der beiden, 
trotz mehrmaliger Abwerbungsversuche der 
Nachbarvereine, nicht mehr. 

Großen Anteil an der Weiterentwicklung 
der beiden hatte sicherlich Trainer Wolfgang 
Schmidt, der in ab der Saison 2012/13 fünf 
Jahre das Traineramt der Ersten innehatte. In 
diesen Jahren konnte folgerichtet auch zwei-
mal die Kreisligameisterschaft eingefahren 
werden. Wer die beiden kennt, weiß, dass 
dieses auch gebührend gefeiert wurde.

Auch Niederlagen und Abstiege gehören lei-
der zum Fußball dazu. So konnte allerdings 
nach einem Abstieg aus der Bezirksliga in 
der Folgesaison 2018/19 erneut die Kreisliga-
meisterschaft gefeiert werden.

Die I. Mannschaft der kommenden Saison
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Erfolg und Leid können sehr dicht beieinan-
der liegen. Dieses merkten wohl beide bei 
den vermutlichen zwei Highlightspielen der 
Fußballer-Karriere. Das Pokalendspiel 2016 
in Wietmarschen – gleichzeitig auch der Aus-
tragungsort – konnte mit 2:0 gewonnen und 
damit der Kreispokalsieg gefeiert werden. 
Chris gelang dabei vor gut 900 Zuschauern 
auch noch der Führungstreffer. Sicherlich so-
wohl für Tobi als auch Chris unvergesslich. 

Ähnlich sollte es im letzten Monat laufen. 
Auch hier wurde das Pokalfinale erreicht 
und im Eintracht-Stadion vor mehr als 1.000 
Zuschauern bestritten. Leider musste man 
sich am Ende gegen Veldhausen, trotz toller 
Unterstützung der Fans, verdientermaßen 
(wenn auch zu hoch) geschlagen geben. 

Ich denke die gesamte Mannschaft und jeder 
Tus´ler hätte euch zum Abschluss der Senio-
renkarriere hier einen schöneren Abschluss 
und vor allem den Titel gegönnt.

Doch viel wichtiger als die genannten Titel 
und Höheunkte und eure Fußballerische 
Qualität war eure Einstellung zur Mann-
schaft! Zuverlässiger Mitspieler, leiden-

schaftlicher Kicker, Knobelorganisator, teils 
Kapitän, Mannschaftsratsmitglied, Ansprech-
partner in schwierigen Situationen, Vorbild 
für Jung und Alt und wichtiger Bestandteil 
der Kabine trifft wohl kaum auf jemanden 
besser zu als auf euch beide – kurz gesagt: Es 
wird schwer euch und eure Eigenschaften im 
Team zu ersetzen.

Nach 14 bzw. 15 Jahren kann die Erste nur 
sagen: Danke für alles, Jungs!!!

Tobi und Chris gemeinsam unter Trainer  
Wolfgang Schmidt

Kreispokalsieg 2016 in Wietmarschen
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II. Mannschaft – Erneuter Klassenerhalt! 
Eine weitere Saison in der 1. Kreisklasse

Nach einer durchwachsenen Saison 24/25 
konnten wir erneut den Klassenerhalt si-
chern und starten auch in der Saison 25/26 
wieder in der 1. Kreisklasse. 

Nach guten Leistungen, jedoch knappen und 
unglücklichen Ergebnissen zu Beginn der 
Rückrunde wurde die Luft für uns zu den 
Abstiegsrängen immer dünner. Besonders 
ärgerlich war hierbei eine knappe 1:2-Nie-
derlage gegen den damaligen Tabellenführer 
Neuenhaus II., bei der wir lange in Führung 
lagen, jedoch kurz vor dem Abpfiff noch das 
1:2 hinnehmen mussten.  

Durch gute Trainingsleistungen und den 
Glauben an unsere Qualitäten haben wir die 
Hoffnung und den Kampf jedoch nie verlo-
ren. 

Die Wende eingeleitet im Derby

Am 25. Spieltag empfingen wir dann am Frei-
tag Abend zum Derby unter Flutlicht die erste 
Mannschaft von SG Bad Bentheim am Rom-
berg. In einem umkämpften Spiel ließen wir 
kaum Torchancen zu und konnten so durch 
eine disziplinierte Leistung einen Punkt am 
Romberg behalten. 

Der Punktgewinn gegen SG sollte eine Wen-
de einleiten. Aus den letzten 7 Spielen der 
Saison mussten wir uns nur noch der Zweit-
vertretung vom SV Wietmarschen geschla-
gen geben und so konnten wir am vorletz-
ten Spieltag mit einem 2:1-Sieg über den FC 
Blanke den Klassenerhalt perfekt machen. 
Am letzten Spieltag haben wir die Saison 
dann mit einem Sieg gegen Sparta II. positiv 
und einem guten Gefühl beendet.   

Eine Woche später wurde der Klassenerhalt 
dann ausgiebig auf Mannschaftsfahrt am 
Ballermann gefeiert und wir haben uns in die 
Sommerpause verabschiedet.

Rückenwind mit in die neue Saison nehmen

Anfang Juli sind wir dann wieder in die Vor-
bereitung gestartet. Ausgeruht von der Som-
merpause wollen wir uns für die neue Saison 
wappnen. Mit frischem Wind aus der A-Ju-
gend und dem Rückenwind der letzten Er-
gebnisse aus der Vorsaison wollen wir in die-
sem Jahr einen Schritt nach vorne machen 
und eine insgesamt ruhigere Saison spielen, 
in der wir hoffentlich weniger mit den Ab-
stiegsrängen zu tun haben. 
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Für Trainer und Eltern bedeutet die Zusam-
menarbeit manchmal eine Umstellung, aber 
wir arbeiten kontinuierlich daran, Abläu-
fe und Kommunikation zu verbessern. Eine 
funktionierende JSG braucht Vertrauen, Of-
fenheit und ein echtes Miteinander. Gerade 
Eltern und Trainer tragen entscheidend zum 
Erfolg bei.

7 Mannschaften, 25 Trainer, ein Ziel

In der kommenden Saison starten wir mit 
sieben Mannschaften – darunter die C1, B1 
und A1 in der Kreisliga. Weitere Teams wie 
C2, C3, C4 und B2 spielen in leistungsge-
rechten Ligen, abgestimmt auf die jeweilige 
Spielerentwicklung. Ergänzend wird es eine 
inoffizielle A2 geben 
– ein Angebot für äl-
tere Jugendliche, bei 
dem der Spaß am 
Fußballspiel im Vor-
dergrund steht.
Mit insgesamt 25 
engagierten Trai-
nern und Betreuern 
zeigt sich, wie leben-
dig und motiviert 
unsere Spielgemein-
schaft mittlerweile 
aufgestellt ist.

Neue Impulse, neue 
Energie

In den letzten Mo-
naten ist frischer 
Wind in die Zusam-

Die Jugendabteilungen des SV Bad Bentheim 
und der TuS Gildehaus arbeiten seit einigen 
Jahren erfolgreich unter dem Namen JSG 
TuS/SVB zusammen. JSG steht für Jugend-
spielgemeinschaft – eine Kooperation, die 
notwendig wurde, da die Zahl junger Fuß-
baller kontinuierlich sinkt. Für beide Vereine 
war es allein nicht mehr möglich, alle Jugend-
mannschaften, insbesondere eine eigene A-
Jugend, aufzustellen. Dieser Trend setzt sich 
voraussichtlich fort – wie auch bei anderen 
umliegenden Vereinen, die ebenfalls JSGs 
gründen.

Gemeinsam kicken macht mehr Spaß

Der größte Vorteil liegt ganz klar beim Nach-
wuchs: Die Spieler, insbesondere ab der C-
Jugend, haben viel Freude daran, gemeinsam 
Fußball zu spielen – oft mit Klassenkamera-
den aus der Schule. So entstehen schlagkräf-
tige und ausgeglichene Teams.

Gemeinsam stark in die Zukunft

JUGENDFUSSBALL

JSG TuS/SVB

JUGENDFUSSBALL
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menarbeit gekommen. Die Arbeitsgruppe 
mit Tilo Bertels, Andreas Nakken, Lennard 
Hasebrook, Cem Pala und Robert-Jan van 
der Weide arbeitet eng mit den Jugend- und 
Hauptvorständen beider Vereine zusammen. 
Gemeinsam mit weiteren engagierten Hel-
fern kümmern sie sich um Themen wie Fuß-
ballbetrieb, Sponsoring, Social Media, Aus-
rüstung und Finanzen.

Ein wichtiges Vorhaben für die neue Saison 
ist die Umstellung der Ausstattung: In enger 
Abstimmung mit den Trainern und Betreu-
ern haben wir uns entschieden, von der bis-
herigen Rot/Blau-Kombination auf Grau als 
gemeinsame Farbe zu wechseln. Die neuen 
Trainingsanzüge sollen zunächst vollständig 
über Sponsoren finanziert werden. Wo mög-
lich, möchten wir auch die Spieltrikots auf 
Grau umstellen. Ein mutiger Schritt, der für 
einheitliches Auftreten und frischen Team-
geist steht.

Jeder kann mithelfen

Die Finanzierung dieser neuen Ausstattung 
ist eine große Herausforderung – aber wir 
sind zuversichtlich: Mit Unterstützung aus 
dem Vereinsumfeld und durch gezielte Spon-
sorensuche wollen wir dieses Ziel erreichen.
Dabei erleben wir aktuell eine erfreuliche 
Entwicklung: Immer mehr Menschen möch-
ten sich in der JSG einbringen – nicht nur auf 
dem Platz, sondern auch im Hintergrund. Ob 
bei Organisation, Medienarbeit, Verpflegung 

oder handwerklicher Hilfe – jede Unterstüt-
zung zählt. Wer helfen möchte, ist herzlich 
willkommen!

Eine starke Basis für die Zukunft

Mit Engagement, Teamgeist und einer ge-
meinsamen Vision schaffen wir ein stabiles 
Fundament für die nächsten Jahre. Die Kinder 
und Jugendlichen stehen im Mittelpunkt – 
und wir alle arbeiten daran, ihnen eine sport-
lich wie menschlich starke Heimat zu bieten.

Saisonstart: Kick-Off am 22. August

Am Freitag, den 22. August, starten wir ge-
meinsam in die neue Saison – mit einem 
besonderen Highlight: dem ersten offiziellen 
JSG Kick-Off Event. Alle Teams und Trainer 
werden vorgestellt, die Kinder treten in ei-
nem Champions-League-Turnier gegenein-
ander an und für das leibliche Wohl sorgt ein 
gemeinsames Grillen mit den Eltern.

Ein perfekter Anlass, um gemeinsam in eine 
ereignisreiche, sportliche und erfolgreiche 
Saison zu starten!

Im Namen des JSG-Vorstands, 
Robert-Jan van der Weide
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Nach dem Auftaktsieg im Jahr 2025 beim SV 
Bad Bentheim hatten wir eine lange Pause 
von 2 Monaten aufgrund von 2 Spielverlegun-
gen, einem freien Spieltag und den Osterferi-
en. Diese Pause kam genau zum passenden 
Zeitpunkt, da 2 Spieler für einen sehr langen 
Zeitraum passen mussten. Schuld daran war 
ein Armbruch und eine sehr hartnäckige In-
fektion. 

So konnten wir am 03.05.2025 in Uelsen wie-
der mit der vollen Kapelle an den Start gehen. 
In einem einseitigen Spiel konnten die Jungs 
mit 9:0 den nächsten 3er eintüten. Einige 
Tage später ging es gegen den direkten Ver-
folger – Vorwärts Nordhorn. In einem kämp-
ferischen Spiel mit 2 höchst umstrittenen 
Schiedsrichterentscheidungen im Strafraum 
– 2 klare Strafstöße wurden dem Team ver-
wehrt – mussten wir die erste Liganiederlage 
(2:4) einstecken. 2 Tage später konnten die 
Jungs gleich wieder an die alte Form anknüp-
fen. Die D2 von der weißen Elf wurde mit 3:0 
besiegt. Wieder kurze Zeit später folgte der 

nächste Sieg gegen SUSA (4:0). Nun ergab es 
sich, dass Vorwärts Nordhorn alle Spiele ge-
winnen müsste und wir keinen Punkt mehr 
holen durften. Am 17.05. machte sich fast die 
komplette Mannschaft – alle Spieler und ein 
Teil der Trainer – auf den Weg um das Duell 
zwischen dem SV Bad Bentheim und Vor-
wärts Nordhorn an der Gutenbergstraße zu 
verfolgen. Ein Unentschieden würde reichen, 
damit die Jungs „Sofameister“ werden. 

In einem dramatischen Spiel konnte der SV 
den 3er in der Burgstadt behalten und mach-
te uns damit zum Meister in der 1. Kreisklas-
se. Es dürfte eines der wenigen Spiele sein, 
wo ein komplett blaues Team eine Vertretung 
des SV anfeuerte. Direkt eine Woche später 
kam es dann zum letzten Derby in dieser Sai-
son. Der SV war am Romberg zu Gast und bei 
dem gut besuchten Spiel wurden die Jungs 
aus der Burgstadt mit 4:0 besiegt. 

Beim vorletzten Spiel der Saison ging es ge-
gen die D2 der JSG Niedergrafschaft. Bei 

D1 – Mit großem Vorsprung durchs Ziel
Rückrunde 2024/2025
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Fritz-Walter-Wetter zeigten die Jungs wieder 
eine sehr gute Leistung und konnten mit 5:0 
gewinnen. Am letzten Spieltag ging es beim 
Jugendabschlusstag der Gildehauser Fuss-
balljugend auf Rasen 1 gegen den Tabellen-
zweiten von Vorwärts Nordhorn. In der ers-
ten Halbzeit stellten die Jungs direkt das Spiel 
auf Sieg und gingen mit 4:0 in die Halbzeit. 
Am Ende konnten die Gäste noch den Ehren-
treffer zum 4:1 markieren. 

Nach dem Abpfiff erhielt das Team aus den 
Händen von Uwe Leferink einen Pokal, ein 
Mannschaftsfoto und ein kleines Präsent für 
die Mannschaftskasse. Unter dem Jubel der 
zahlreichen Gäste verabschiedete sich die D1 
mit den neuen Meistershirts aus der Saison. 
Der Titel wurde an diesem Tage noch lange 
mit den Familien gefeiert und erst nach dem 
CL-Finale ging es für das Team nach Hause.

(Hintere Reihe v.l: Carsten Becker, Matti gr. Höötann, Nico Dirksmeyer, Justus Hunsche, Miko Laubenstein, Noah 
Großfeld, Marcel Neist, Elmar Hunsche, Anes Fazlic, Marlon Donker
Vordere Reihe v.l.: Bastian Becker, Kai Janicki, Henrik Wilhelm, David Lammers, Noah Neist, Thees Fischer
Es fehlt: Liam Kleinsmit)
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Dieser Tag war jedoch nicht der letzte Termin 
in der Saison. Am 21.06.2025 ging es auf eine 
kleine „Mannschaftsfahrt“ zum Driland bei 
hervorragenden klimatischen Bedingungen. 
Die Jungs eroberten die schwimmende Insel 
– begleitet von einigen Trainern. Am Abend 
traf man sich mit den Eltern im Schabernack 
zum Saisonabschluss. Bei Pizza, kalten Ge-
tränken und einem Darts-Turnier klang der 
schöne Tag aus.

Am 29.06.2025 machte sich der Tross ein 
letztes Mal auf den Weg nach Nordhorn zum 
Kreisehrentag der Fußballjugend, um den 
Pokal und die Urkunde zur Meisterschaft in 
Empfang zu nehmen. Die gewonnen Dinge 
werden in der Zukunft im Clubraum am Rom-
berg zu sehen sein – da wo die Trophäen des 
TUS gesammelt werden.

Das Team wird wohl zum letzten Mal in der 
Jugend in dieser Konstellation auf dem Rasen 
gestanden haben, denn mit Thees Fischer, 
Matti gr. Höötmann, Anes Fazlic, Henrik Wil-
helm, Justus Hunsche, Nico Dirksmeyer und 
Noah Neist rücken gleich 7 Spieler in die C-Ju-
gend auf, wobei sich diese Gruppe auf die C1 
und die C2 aufteilen wird. Der Rest des Teams 

wird in der D-Jungend ein weiteres Jahr auf 
Punktejagd gehen.

Das Trainerteam wird in der kommenden 
Saison auch nicht so fortbestehen. Während 
Carsten Becker weiterhin die D1 trainieren 
wird, werden Elmar Hunsche und Marcel 
Neist ihre Tätigkeit als Trainer und Betreuer 
beenden. Nach 7 Jahren gehen beide in ein 
Sabbatjahr und möchten gerne den älte-
ren Jahrgang in andere Hände geben. Noah 
Großfeld wird nach seinem ersten Trainer-
jahr eine Pause einlegen, da er in der kom-
menden Saison einen längeren Aufenthalt im 
Ausland plant und somit nicht als Trainer zur 
Verfügung stehen wird.

Nach vielen Rückschlägen in den vergan-
genen Jahren war es für das gesamte Team 

eine erfolgreiche und 
tolle Saison. An dieser 
Stelle wünschen wir den 
Jungs alles Gute für die 
neue Spielzeit in den neu 
formierten Teams und 
weiterhin viel Spaß und 
Erfolg beim Fußball. 

Gleichzeitig bedanken 
wir uns als Trainer und 
im Namen der Jungs an 
dieser Stelle bei den El-
tern für die große Unter-
stützung und den Verant-
wortlichen vom TUS für 
die Hilfe in dieser Saison.

Servus!
Elmar Hunsche für die D1
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E1 – Dreimal Zweiter oder einfach nur Spitze?
Eine sehr ereignisreiche Saison liegt hinter 
uns. Nachdem wir bei den HKM knapp im 
Finale verloren hatten, ging im Frühjahr die 
Rückrunde in der Kreisliga sowie die Spiele im 
Kreispokal weiter.

Wie nach der Vorrunde zu erwarten, gab es 
in der Liga einen spannenden Dreikampf zwi-
schen Emlichheim, Vorwärts Nordhorn und 
uns. Für das zweite Spiel mussten wir gleich 
nach Emlichheim. Nachdem wir in der Vor-
runde noch verloren hatten, konnten wir uns 
dieses Mal verdient mit 2:1 durchsetzen. Zwei 
Wochen später hatten wir dann Vorwärts zu 
Gast. Hier mussten wir uns 2:1 geschlagen 
geben. Die drei Mannschaften lagen nahezu 
die ganze Saison fast gleichauf auf den Rän-
gen 1-3, so dass die letzte Runde der Dreier-
runde die Entscheidung bringen musste. Und 
diese starte richtig gut für uns. 

Nach einem Pflichtsieg gegen Neuenhaus 
mussten wir Ende April nach Nordhorn zum 
nächsten Aufeinandertreffen mit Vorwärts. 
Die Jungs haben ein richtig tolles Spiel abge-
liefert und am Ende verdient mit 4:1 gewon-
nen. Damit konnten wir die Tabellenspitze 
übernehmen.
Danach folgte das Spiel gegen den Tabellen-
vierten, der allerdings sehr weit abgeschla-
gen von der Spitzengruppe war. Daher war 
hier eigentlich ein Sieg eingeplant. Vielleicht 
noch etwas euphorisiert vom großartigen 
Spiel gegen Vorwärts, erwischten wir gegen 
Sparta nicht unseren besten Tag und mussten 
uns am Ende mit einem 4:4 Unentschieden 
zufriedengeben. Etwas zu wenig, wie sich 
noch herausstellen sollte.

Bevor es aber in den Endspurt in der Liga 
ging, hatten wir zum Pokalhalbfinale noch 
Union Emlichheim zu Gast. Gegen die gut be-
setzte Mannschaft aus der Niedergrafschaft 
konnten wir uns mit 2:1 durchsetzen und ins 
Pokalfinale einziehen.

Ende Mai folgte dann das entscheidende Li-
gaspiel, wieder gegen Emlichheim. In einem 
hartumkämpften Spiel fehle uns dieses Mal 
etwas das Glück und das Spiel ging Unent-
schieden mit 1:1 aus. Damit lagen wir mit 2 
Punkten Rückstand auf Vorwärts auf Platz 
Zwei. Leider hat sich Vorwärts keinen Ausrut-
scher mehr erlaubt und nach einer langen Sai-
son mit 51 Punkten aus 21 Spielen und mehr 
als 100 geschossenen Toren mussten wir uns 
mit der Vizemeisterschaft zufriedengeben. 
Spielerisch waren wir sicherlich die stärkste 
Mannschaft, dies bestätigten uns auch die 
anderen Trainer. Aber man muss auch aner-
kennen, dass uns in den entscheidenden Pha-
sen der Saison die Durchsetzungsstärke und 
hier und da auch mal das Quäntchen Glück 
gefehlt hat.

Ein Fakt war sicherlich auch, dass uns zum 
Ende der Saison etwas die Luft ausgegangen 
ist. Das war aber auch wenig verwunderlich, 

JUGENDFUSSBALL
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bei dem Programm was die Jungs abspulen 
mussten. Allein zwischen Ende April und 
Ende Mai hatten wir in 5 Wochen 11 Spiele 
bzw. Pflichturniere. Aus unserer Sicht für 10-
11 jähre Kinder definitiv zu viel. In diesem 
Zeitraum haben wir auch am Sparkassen-
Cup teilgenommen, hier müssen alle ersten 
Mannschaften aus dem Kreis teilnehmen. 
Das Turnier wurde im 4:4 plus Torwart ge-
spielt. Ein Modus, welcher unserer spieleri-
schen Stärke sicherlich entgegenkommt. So 
konnten wir uns recht sicher, nur im Viertelfi-
nale wurde es mal etwas eng, ins Finale spie-
len. Dort mussten wir uns dann SuSa knapp 
geschlagen geben. Mal wieder Zweiter… 
Durch diese Platzierung konnten wir uns aber 
für den Bezirksentscheid qualifizieren. Dort 
belegten wir den vierten Platz in der 6er Vor-
rundengruppe. In dem einen oder anderen 
Spiel hatten wir dabei etwas Pech, müssen 
aber auch anerkennen, dass uns auch die 
eine oder andere Mannschaft überlegen war.
Zum Ende der langen Saison folgte als High-
light dann noch das Pokalfinale in Hoogste-
de. Der Jugendvorstand hatte einen Bus 
organisiert und es ging hoffnungsvoll in 
die Niedergrafschaft. Zusätzlich haben 
uns viele Gildehauser Schlachtenbummler 
unterstütz und eine tolle Kulisse geschaf-
fen. Vielen Dank für Eure Unterstützung. 
Zum Beginn der Partie konnte man unseren 
Jungs die Nervosität, es waren geschätzt 200-
300 Zuschauer am Platz, eindeutig anmer-
ken. Wir hatten Glück, dass wir nicht schon 
früh in Rückstand geraten sind. In der 12. und 
16. Minute mussten wir zwei Tore direkt hin-
tereinander hinnehmen. Danach waren wir 
aber deutlich wacher und haben uns bis zur 
Pause mehrere gute Möglichkeiten erspielt. 

Ein Anschlusstreffer wollte aber einfach nicht 
gelingen. Auch nach der Pause hatten wir 
die etwas besseren Torchancen, musste aber 
unglücklich das 0:3 hinnehmen. Die Jungs 
gaben aber nicht auf und wir konnten mit 
einem tollen Freistoß endlich unser erstes 
Tor erzielen. Auch danach hatten wir noch 
weitere Möglichkeiten näher ranzukommen. 
Den Schlusspunkt setzte aber Vorwärts kurz 

vor Schluss mit dem 1:4 und wurde verdient 
Pokalsieger, auch wenn das Ergebnis anhand 
des Spielverlaufs zu hoch ausgefallen ist.

E1 nach dem Pokalfinale - vordere Reihe von links 
nach rechts: Noel Sandfort, Luca Hahn da Silva, Lenn 
Luksherm, Filip Vasiliu und Leon Niehaus - mittlere Rei-
he: Leandro Aslan, Mick Gerstenhauer, Onno Göllner, 
Jannes Nakken und Luca Schmitz - hintere Reihe: Axel 
Gerstenhauer, Andreas Nakken, Guido Luksherm und 
Jens Sandfort

Somit blieb uns der erhoffte Titel leider ver-
wehrt. Ehrlicherweise war das schon sehr 
bitter, nach einer überragenden Saison, die 
die Jungs gespielt haben. Wir waren als reine 
Gildehauser Truppe absolut auf Augenhöhe 
mit den besten Mannschaften aus dem Kreis, 
welche sich bekanntlich in der E-Jugend be-
reits von anderen Vereinen Verstärkung ge-
holt hatten.
Wir sind mega stolz auf unsere 10 Jungs. 
Uns haben die letzten Jahre extrem viel 
Spaß gemacht. Wenn man die Leidenschaft 
und Entwicklung jedes Einzelnen sieht, dann 
kann man den Jungs nur ein ganz dickes 
Lob aussprechen. Und für uns seid ihr, un-
abhängig von irgendwelchen Platzierungen,  
EINFACH NUR SPITZE!!!

Insgesamt vier unser Jungs (Leon Niehaus, 
Luca Schmitz, Onno Göllner und Noel Sand-
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fort) konnten sich beim Sparkassen-Cup für 
das Auswahltraining des DFB-Stützpunktes 
qualifizieren. Am Ende konnten sich Leon 
und Luca durchsetzen und gehören damit in 
der kommenden Saison zum Kader des Stütz-
punktes.

Nachdem die Jungs jetzt viele Jahre zusam-
mengespielt haben, werden sie sich in der 
nächsten Saison auf die D1 und D2 aufteilen. 

Was für eine Reise liegt hinter uns! Die E2 hat 
sich zum Saisonbeginn neu formiert. 10 mo-
tivierte Jungs aus drei verschiedenen Mann-
schaften; neue Gesichter, neue Positionen 
– aber von Anfang an war klar: Hier steckt 
etwas Besonderes drin. 

Die Hinrunde verlief solide, man merkte: 
Die Mannschaft hat Potenzial; zum Beispiel 
ein Sieg im Pokal gegen eine höherklassige 
Mannschaft. Zwar lief die Hallensaison nicht 
ganz so rund, aber davon ließ sich keiner un-
terkriegen und das Können blitzte teilweise 
bei der Hallenkreismeisterschaft wieder auf, 
wo man in der Vorrunde einen guten mittle-
ren Platz erreichen konnte. Alle blieben hoch-
motiviert, kamen superfleißig zum Training, 
unterstützten sich gegenseitig und Stück für 
Stück wuchs die E2 zu einer echten Einheit 
zusammen und echte Freundschaften ent-
standen.

Im Winter wurde die Liga neu geordnet und 
10 Mannschaften, die alle annähernd auf Au-
genhöhe spielten, machten diese Rückrunde 
super interessant. Diese Motivation war an-
steckend – man hatte plötzlich das Gefühl, 
dieses Team konnte was erreichen. Und am 
Ende wurden sie für ihren Einsatz belohnt! 

Auch wir Trainer werden diese beiden Mann-
schaften weiter betreuen. Dieser Moment ist 
auch eine gute Gelegenheit uns bei den El-
tern zu bedanken. Ihr habt uns bei den unter-
schiedlichen Themen toll unterstützt und es 
uns sehr leicht gemacht. Vielen lieben Dank!

Die Trainer der E1 
(Jens Sandfort, Andreas Nakken, 
Axel Gerstenhauer und Guido Luksherm)

Mit Teamgeist, Freude und ganz viel Fleiß 
grüßten die Jungs am Ende der Saison von 
ganz oben!

E2 – Mit Teamgeist zum ersten Platz
Saisonrückblick 
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Bericht der E3

Zum krönenden Abschluss ging es zum Go-
kart fahren. Es fühlte sich an wie in Mario 
Kart. Mit Vollgas durch die Kurven, Überhol-
manöver und jeder Menge Crashs.

Die Winterzeit begann für uns mit einem Hal-
lenturnier in Schüttorf, dass mit höherklas-
sigen Mannschaften stark besetzt war. Dar-
über hinaus nahmen wir an einem weiteren 
Turnier in Nordhorn teil. Das Highlight der 
Hallensaison war zweifellos das  Burg- und 
Mühlenturnier in der heimischen Schürkam-
phalle. In allen Turnieren zeigten die Jungs 
großen Einsatz, spielten engagiert und über-
zeugten mit tollen Leistungen.

Die Rückrunde war geprägt von spannenden 
Spielen und vielen lehrreichen Momenten. 
Insgesamt absolvierten wir acht Partien:

    • 2 Siege: In diesen Spielen zeigte die Mann-
schaft ihr ganzes Können – mit sehenswerten 
Kombinationen, starker Defensivarbeit und 
großem Teamgeist.
    • 5 Niederlagen: Auch wenn die Ergebnisse 
nicht immer zu unseren Gunsten ausfielen, 
war in jedem Spiel eine positive Entwicklung 
erkennbar. Die Kinder haben nie aufgegeben 
und bis zum Schlusspfiff gekämpft.

Danach stieg die Stimmung weiter bei der 
Planwagenfahrt durch das Gildehauser Land 
und zum Finale ging es zur Poolparty zu ei-
nem der Trainer. Sonne, Wasser, Eis, Musik 
und Spaß – schöner hätte man die Saison 
nicht abschließen können.

Das Wichtigste aber: Die E2 hat sich unglaub-
lich viel Mühe gegeben – nicht nur im Spiel, 
sondern auch im Miteinander. Und genau 
das macht eine Mannschaft aus.

Ihr könnt richtig stolz auf euch sein – es war 
eine wunderbare Saison mit euch und wir 
wünschen euch viel Erfolg für die neuen Auf-
gaben in der kommenden Saison.
 
Raphael, Markus, Marcel und Jens

    • 1 kampfloser Sieg: In einem Spiel trat der 
Gegner nicht an, sodass die Punkte kampflos 
an uns gingen.

Trotz der durchwachsenen Bilanz war die 
Rückrunde ein wichtiger Schritt in der Ent-
wicklung unserer Spieler. Der Teamgeist war 
stets spürbar, und die Motivation, sich weiter 
zu verbessern, zeigte sich in jedem Training.
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Unsere F1 hat sich in der vergangenen 
Saison in der Kreisliga hervorragend ge-
schlagen und ist nach unserer Hoch-
rechnung unter den Top 4 gelandet – ein 
großer Erfolg für das gesamte Team! 
Auch beim  Burg- & Mühlenturnier  konnten 
wir überzeugen und erreichten einen starken 
dritten Platz. Der Einzug ins Finale wurde nur 
knapp verpasst.
In der kommenden Saison gehen wir ge-
schlossen in die  E-Jugend  über und freu-
en uns darauf, das neue Spielsystem  „4+1 
Twin“ (vier Feldspieler plus Torwart auf zwei 
Spielfeldern) kennenzulernen. Auch hier 
werden wir uns in der höchsten Spielklasse, 
der Kreisliga, beweisen.

Besonders freuen wir uns über Verstärkung: 
Vier Spieler aus der ehemaligen F2 sowie 
Trainer  André Bachorz  stoßen zu unserem 
Team dazu – herzlich willkommen!

Ein großes Dankeschön geht an alle, die 
uns diese tolle und erfolgreiche Zeit er-
möglicht haben – Eltern, Unterstützer, 
Fans und natürlich die Kinder selbst. 
Wir freuen uns sehr, dass wir auch in der 
kommenden Saison wieder auf euch zählen 
können!

Euer Trainerteam: 
André, Benny, Tilo, Timo & Per 

JUGENDFUSSBALL

Am letzten Spieltag ließen wir die Saison bei 
sommerlichen Temperaturen am Romberg 
mit einem schönen gemeinsamen Nachmit-
tag ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns in 
dieser Saison unterstützt haben – sei es am 
Spielfeldrand, im Training oder bei der Orga-
nisation rund um das Team!

Jens Panknin & Stefan Tannen

Unsere F1 geht geschlossen in die E-Jugend
Starker Saisonabschluss und motivierter Neustart
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Die Rückrunde unserer F3-Mannschaft war 
ein voller Erfolg – nicht nur sportlich, son-
dern auch menschlich. Die Kinder des Jahr-
gangs 2017 haben in den letzten Monaten 
große Schritte gemacht: Ob bei Spielen oder 
im Training – sie haben sich ihren Herausfor-
derungen mit viel Ehrgeiz, Mut und Freude 
gestellt. Es war für uns Trainer ein echtes 
Vergnügen, dabei zuzusehen, wie die Fort-
schritte aus dem Training sichtbar wurden 
und wie jeder einzelne an seinen Aufgaben 
gewachsen ist.

F3 – voller Entwicklung, Spaß und Teamgeist
Ein starker Rückrundenabschluss 

Besonders schön war auch der Teamgeist, 
der sich in dieser Rückrunde noch stär-
ker entwickelt hat. Auf dem Platz wurde 
miteinander gekämpft, füreinander ge-
spielt und gemeinsam gejubelt. Genauso 
wünschen wir uns das im Jugendfußball! 
 
Im Anschluss an die eigentliche Rückrunde 
haben wir als Saisonabschluss ein Turnier bei 
Grün-Weiß Amisia Rheine bestritten. Mit Er-
folg…die F3 konnte ungeschlagen als Turnier-
Sieger vom Platz gehen!

Ein großer Dank geht an dieser Stelle auch 
an die Eltern: Danke für eure Unterstützung, 
fürs Anfeuern, Mitfiebern, für das Fahren 
zu den Spielen und für all die helfenden 
Hände, ohne die so ein Fußballalltag gar 
nicht möglich wäre. Es ist nicht selbstver-
ständlich – und deshalb umso wertvoller! 
 
Ein ganz besonderer Dank geht an unseren 
Sponsor Marc Rikhof (Rathaus Apotheke Gil-
dehaus): Herzlichen Dank, lieber Marc, für 
deine großzügige Unterstützung und dem 
damit verbundenen nagelneuen Trikotsatz! 

Die Kinder tragen ihn 
mit Stolz und Freude 
– das neue Outfit hat 
noch einmal für extra 
Motivation gesorgt! 
( Ü b e r g a b e - F o t o 
folgt!)
 
Zum krönenden Ab-
schluss der Saison 
durften unsere klei-
nen Kicker erst einen 
spannenden Besuch 
bei der Feuerwehr in 
Gronau erleben – mit 
viel Staunen, interes-
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Euer FahrradexperteEuer Fahrradexperte
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Am besten Wessmann.
Neubau?

Lingen Bernardstr. 46  0591-71010 
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·  Gutscheine
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santen Einblicken und ganz großen Augen. 
Im Anschluss fand der gemeinsame Saison-
abschluss im Vereinsheim des TuS statt. 

Bei kühlen Getränken, leckerer Pizza und 
guter Stimmung konnten wir gemeinsam 
die Saison ausklingen lassen – ein gelun-
gener Abschluss für alle Beteiligten!

Zum Schluss möchten wir Trainer/Be-
treuer uns bei allen bedanken, die diese 
Saison zu etwas Besonderem gemacht ha-
ben…vor allem bei den Kindern!!! 

Wir freuen uns schon jetzt auf die kom-
mende Saison – mit neuen Herausforde-
rungen, viel Spaß und natürlich ganz viel 
Fußball! 
 
Eure Trainer/Betreuer der F3 
Michael & Gunnar

Apotheker-Drees-Str.1 • 48455 Bad Bentheim • Tel. 05922 - 90 28-0
www.bauverein-bentheim.de

Mehr als 500 Wohnungen von 29 - 108 m2

WOHNUNGSVERMIETUNG

IMMOBILIENVERWALTUNG

GUT UND SICHER WOHNEN!
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Schon haben wir wieder Som-
mer und die Zeit geht mit gro-
ßen Schritten voran. Die Rück-
runde ist quasi wie im Flug 
vergangen. 

Nach vielen Jahren im „Mini-
Bereich“ muss man feststellen, 
dass unsere Jungs und Mädels 
gar nicht mehr so „Mini“ sind. 
Es steht die erste altersbezo-
genen Trennung bevor, sodass 
knapp die Hälfte der Mann-
schaft im nächsten Jahr in der 
F-Jugend (F2) spielen wird.  
Neben dem Sprung in die F-Ju-
gend beginnt für viele Kinder 
im Sommer die Schule. Auch 
hier gibt ist somit eine größere 
Veränderung im Tagesablauf. 
Der Ernst des Lebens beginnt.

Ein Grund mehr, den Saison-
abschluss ausgiebig zu feiern. 
Nach unserem letzten Sai-
sonspiel haben wir die Mann-
schaft mit einer Planwagen-
fahrt rund um den Romberg 
überrascht. Bei kühlen Ge-
tränken, Eis und Musik hatten 
alle Ihren Spaß. 

Den restlichen Tag haben wir 
dann gemeinsam beim Sai-
sonabschluss der gesamten 
Jugendabteilung am Romberg ausklingen 
lassen.         

In der kommenden Saison wird die Mini 1 
weiterhin von Manuel Völkel trainiert und 
dabei von Anna Beckmann unterstützt -  die 
F2 übernehmen Tobias Panknin und ich (Vol-
ker Berkemeyer). 
Bei den Mini-Spieltagen wird wie gewohnt 
nach dem FUNinio-System auf einem Mini-

Mini 1 (Jahrgänge 2018⁄2019)

Fußballfeld mit vier  Mini-Fußballtoren mit 
drei Feldspielern pro Mannschaft gespielt. In 
der F-Jugend hingegen stellen wir langsam 
das Spiel auf große Tore um. Es wird an je-
dem Spieltag mindestens ein weiteres Feld 
mit großen Toren aufgebaut, auf dem mit 
Torwart (3+1) gespielt wird. 

Der Trainingsbeginn wird Anfang August er-
folgen. Bis dahin wünschen wir allen schöne 
Sommerferien. 
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Am Romberg ist jeden Freitag um 16 Uhr or-
dentlich was los – dann treffen sich unsere 
jüngsten Fußballerinnen und Fußballer zum 
Training! Die fröhliche Truppe besteht aus 
Kindern der Jahrgänge 2021 und des zweiten 
Halbjahres 2020. Mit viel Begeisterung, bun-

ten Trikots und strahlenden Gesichtern dreht 
sich alles um eines: Spaß, Spiel und Bewegung! 
Im Training geht es spielerisch zur Sache: 
erste Ballkontakte, lustige Lauf- und Bewe-
gungsspiele und jede Menge gute Laune. Die 
Kinder gewöhnen sich ganz ohne Druck an 
den Ball, an das Miteinander – und vor allem 
daran, wie schön es ist, gemeinsam aktiv zu 
sein.

Unsere Gruppe freut sich über jeden Zu-
wachs! Mädchen und Jungen sind gleicher-
maßen willkommen – egal, ob sie schon 
einmal gegen den Ball getreten haben 
oder einfach mal reinschnuppern möch-
ten. Eine tolle Gelegenheit dazu gibt es 
am 22. August, wenn um 16:00 Uhr ein 
Schnuppertraining am Romberg stattfin-
det. Kommt gerne vorbei und macht mit! 
 
Wer vorher Fragen hat oder sich anmel-
den möchte, kann sich gerne bei Simon 
Bertels (0176/43015628) melden. Und na-
türlich gilt auch sonst: Einfach freitags um 
16 Uhr vorbeischauen und mitkicken – wir 
freuen uns über jede neue Nachwuchs-
kickerin und jeden Nachwuchskicker! 
 
Hopp TuS!

Mini 3
Spiel, Spaß und erste Ballkontakte bei den Jüngsten
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Am Samstag, den 14. Juni 2025 hat die HSG 
Bad Bentheim-Gildehaus alle ihre über 60 
Ehrenamtler (Trainer, Co-Trainer, Betreuer, 
Schiedsrichter, Vorstandsmitglieder etc.) zum 
HSG Ehrenamtstag eingeladen. Der Tag war 
als Überraschungs-Event geplant und stand 
unter dem Motto „Danke Ehrenamt!“. Und 
obwohl außer den Organisatoren niemand 
wusste, was an diesem Tag passieren wird, 
meldeten ca. 70% der eingeladenen Ehren-
amtler ihre Teilnahme an. Eine tolle Quote, 
die den guten Zusammenhalt und das schö-
ne Gemeinschaftsgefühl in der HSG wider-
spiegelt. 

Bei schönstem Wetter trafen sich also über 
40 Teilnehmer vormittags mit dem Fahrrad 
auf dem Gildehauser Mühlenberg, um von 
dort zu einer kleinen Radtour zu starten. Die 
Organisatoren führten den Tross zur ersten 
Zwischenstation, dem Vereinsheim des SV 
Bad Bentheim (neben dem TuS Gildehaus ei-
ner der beiden Muttervereine der HSG Bad 
Bentheim-Gildehaus). Dort wurden bei ei-
nem kleinen Gruppenspiel und bei zu diesem 
Zeitpunkt schon deutlich über 20 Grad im 
Schatten die ersten Getränke gereicht. 

Danke an das Ehrenamt!
Nach kurzer Pause ging es dann weiter zur 
eigentlichen Event-Location, dem Hof der 
Familie Schotemeier am Ohner Diek. Dort 
hatten die Organisatoren ein großes Kubb-
Turnier (Wikingerschach) vorbereitet. 

In ein paar kurzen Begrüßungsworten dank-
te HSG-Vorsitz Stefan Vos vor allem dem 
Landessportbund Niedersachsen, dessen 
Förderprogramm zur Stärkung des Ehrenam-
tes die finanzielle Grundlage für den Event 
bildete. Aber auch die weiteren Sponsoren 
wie Edeka Bossat (Getränke-Sponsoring), 
Sport und Freizeit Kamps, Pizza Netz und Blu-
mengilde (alle Gutscheine für die Plätze 1-3 
des Kubb-Turniers) und nicht zuletzt Familie 
Schotemeier wurden mit Dank und Applaus 
bedacht. 

HANDBALL
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Alle HSG Ehrenamtler erhielten als kleines 
Geschenk zudem ein Handtuch im HSG-De-
sign, dessen Produktionskosten komplett von 
der Grafschafter Volksbank als Sponsor über-
nommen wurde. Auch hierfür einen herzli-
chen Dank!

Dann folgte das große Kubb-Turnier, welches 
glücklicherweise von den großen Eichen auf 
dem Gelände beschattet wurde. Dadurch 
(und mit reichlich kühlen Getränken) waren 
die hohen Temperaturen von über 30 Grad 
an diesem Tag auszuhalten. 

In 2 Gruppen mit insgesamt 14 Teams à 3 Per-
sonen wurde mit viel Spaß und Freude, aber 
durchaus auch mit Ehrgeiz gespielt. Als Tur-
niersieger setzte sich nach insgesamt ca. 3,5 
Stunden Spielzeit das einzige 2er Team mit 
Dominik Ehmann (Trainer Herren + mF) und 
Henning Kruse (Trainer wF1) durch. Auch hier 
noch einmal einen herzlichen Glückwunsch 
an die beiden! 

Nach dem Turnier wurde dann von vielen 
sehnlichst die Ankunft von SVB Vereinswirt 
Ali Diken erwartet, der zusammen mit seiner 
Familie das große und sehr leckere türkische 
Buffet brachte.  Wie alles andere an diesem 
Tag war auch das Essen dank der finanziel-
len Unterstützung von LSB und den weiteren 
Sponsoren für alle Teilnehmer komplett kos-
tenlos. 

Nach dem Essen wurde weiter bis in die spä-
ten Abendstunden zusammen gefeiert. Alles 
in allem ein sehr schöner Tag für die Ehren-
amtler der HSG. HSG-Vorsitz Stefan Vos sagt 
dazu: „Viele der Teilnehmer waren begeistert 
von dem Event und haben dem Orga-Team 
viel Lob gespendet. Das freut uns natürlich 
sehr! Alles hat super gepasst an diesem Tag, 
angefangen vom Wetter, der hohen Teilneh-
merzahl, der tollen Location, dem Engage-
ment der Teilnehmer beim Kubb-Turnier bis 
zum sehr guten Essen und den Getränken. 
Uns im HSG Vorsitz-Team war es sehr wichtig, 
wieder mal sehr deutlich und von Herzen ein 
großes Danke an all unsere Ehrenamtler zu 
sagen, die mit ihrer tollen Arbeit und ihrem 
großen Engagement das Rückgrat unseres 
Vereines bilden. 

Ebenso wichtig war uns aber auch, bei die-
ser Veranstaltung den Zusammenhalt und 
das Networking untereinander zu fördern, 
wie z.B. mit den ausgelosten Mannschaften 
beim Turnier. So sind viele auch mal mit an-
deren Ehrenamtlern in Kontakt gekommen, 
die man vielleicht vom Sehen her kannte, mit 
denen man aber sonst bisher nicht so wirk-
lich etwas zu tun hatte. Insofern war dieser 
„Danke Ehrenamt“-Event eine ganz tolle Ge-
schichte für alle Teilnehmer, aber auch für 
uns als Verein extrem hilfreich. Wir hoffen, 
etwas Vergleichbares irgendwann wiederho-
len zu können.“
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Vom 29. bis 31. Mai 2025 fand das diesjährige 
Handballcamp der HSG Bentheim Gildehaus 
statt – ein sportliches Highlight für unsere jun-
gen Handballerinnen und Handballer. Gelei-
tet wurde das Camp von Inge und Achim von 
den bekannten Handballcamps Kiel, die mit 
ihrer langjährigen Erfahrung und ihrer Begeis-
terung für den Nachwuchssport ein profes-
sionelles, kindgerechtes und motivierendes 
Trainingsumfeld schufen. Unterstützt wurden 
sie dabei tatkräftig von unseren heimischen 
Vereinstrainer*innen, die das Camp nicht nur 
organisatorisch begleiteten, sondern auch ak-
tiv in die Betreuung und Trainingsgestaltung 
eingebunden waren.

Spielerisches und lehrreiches Trainingspro-
gramm

An drei intensiven Tagen drehte sich für die 
Kinder alles rund um den Handball. Das Trai-
ningsprogramm war abwechslungsreich und 
altersgerecht gestaltet – mit viel Bewegung, 
spielerischem Techniktraining und kleinen 
Wettkämpfen. Neben Wurftechniken, Koordi-
nation und Abwehrarbeit standen vor allem 
Spaß und Teamgeist im Mittelpunkt.

Handballcamp der HSG Bentheim Gildehaus
Inge und Achim verstanden es hervorra-
gend, die Kinder zu motivieren und für den 
Handballsport zu begeistern. Mit viel Einfüh-
lungsvermögen und pädagogischem Geschick 
vermittelten sie Trainingsinhalte, die altersge-
recht und zugleich fordernd waren. Die Unter-
stützung durch unsere Vereinstrainer*innen 
sorgte für eine gute Betreuung in kleinen 
Gruppen und eine vertraute Atmosphäre.

Gemeinschaft erleben

Das Camp war nicht nur sportlich ein Erfolg – 
auch das Miteinander spielte eine große Rolle. 
Die Kinder lernten neue Teamkamerad*innen 
kennen, stärkten bestehende Freundschaf-
ten und wuchsen als Gruppe zusammen. Der 
Spaß am Spiel und die Freude an der Bewe-
gung standen dabei stets im Vordergrund.

Wir freuen uns schon auf das nächste Kinder-
Handballcamp – mit genauso viel Begeiste-
rung, Bewegung und Teamgeist!

HSG Bentheim-Gildehaus

HANDBALL
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Der ganze Innenhof der Burg Bentheim in 
wuseligem Rot-Blau – das war einer der Ge-
danken hinter dem diesjährigen Trikottag der 
HSG Bad Bentheim-Gildehaus. 

HSG Trikottag 2025
Konkreter Anlass war das Shooting der offi-
ziellen HSG-Mannschaftsbilder für die kom-
mende Saison 25/26. In diesem Jahr wurde 
erstmals eine neue Location dafür gewählt. 
Nicht mehr die üblichen Mannschaftsfotos in 
den Toren der Schürkamphalle, sondern die-
ses Mal auf Burg Bentheim. Als Hintergrund 
nicht die Hallenwand, sondern die Kronen-
burg. So war der Plan, um frischen Wind in 
die Fotos zu bringen. „Mal was anderes!“, so 
war die Devise.

Und so kamen am letzten Juni-Sonntag nach 
und nach alle 17 HSG-Mannschaften in die 
Burg zu ihrem Fototermin. Für das Motiv 
hatten die Verantwortlichen extra ein Hand-
ball-Tor aus der Schürkamphalle geholt und 
auf der Rasenfläche im Innenhof aufgestellt. 
Auf diese Weise ergab sich eine wunderba-
re Kombination aus dem üblichen Hallen-
Mannschaftsfoto in Verbindung mit der Kro-
nenburg im Hintergrund als Symbol für die 
Verbundenheit zur Heimatstadt. 

Zusätzlich zum Foto im Tor gab es für jedes 
Team noch ein paar extra Fotomotive zusätz-
lich. Und auch ein großes Gruppenfoto durfte 
natürlich nicht fehlen. Durch die bis ins Detail 
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einheitlichen HSG-Vereinstrikots ergeben ge-
rade diese Gruppenfotos immer wieder ein 
beeindruckendes Bild in Rot und Blau.  

Die HSG bedankt sich sehr herzlich bei den 
Verantwortlichen der Burg Bentheim, welche 
die Idee von Anfang an unterstützt und in al-
len organisatorischen Fragen unkompliziert 
geholfen haben. Ohne diese gute Kooperati-
on wäre die Umsetzung der Idee nicht mög-
lich gewesen.

Und ebenso vielen Dank an Hinnerk Schrö-
er, der mit seiner Erfahrung und Kreativität 
als Fotograf die notwendige Professionalität 
eingebracht hat, um dieses besondere Foto-
Shooting zum Erfolg zu machen. 

Wir sind gespannt auf die Ergebnisse, welche 
ganz sicher demnächst auf der HSG-Internet-
seite sowie in den sozialen Medien zu sehen 
sein werden. 
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Herren I: Umbruch soll ein Aufbruch sein
Man kann es tatsächlich als „Umbruch“ be-
zeichnen, in dem sich die 1. Herrenmann-
schaft der HSG Bentheim/ Gildehaus aktuell 
befindet. Für alle Beteiligten ist aber gleich-
zeitig auch klar: Der Umbruch soll ein Auf-
bruch sein.

Am offensichtlichsten sind die personellen 
Wechsel: Ralf Trojandt beendet seine Tä-
tigkeit als Trainer und gibt den Stab weiter 
an Dominik Ehmann, der mit dem Ende der 
Saison nach zwei Jahren bei uns seine Hand-
ballschuhe endgültig an den Nagel hängt und 
nun die Seitenlinie von außen bearbeiten 
wird. Er bringt Trainererfahrung aus Saerbeck 
und Gronau mit. 

 

Trainerwechsel

Mit Marcel Tangenberg und Fabian Voß ver-
lassen zudem zwei Leistungsträger der ver-
gangenen Jahre die HSG. Gleichzeitig rücken 
aber auch Spieler aus der A-Jugend nach. In 
der laufenden Saison haben bereits Maikel 
Heinemann und Jakob Speker ihr Herren-
Debüt gegeben. Dabei kam es – nach Bernd 
und Moritz Konjer vor drei Jahren – mit Jakob 
und Marcel Speker beim Heimspiel gegen TuS 

HANDBALL

Haren II wieder zu einer Vater-Sohn-Konstel-
lation auf der Schürkamp-Platte.

Aus sportlicher Sicht muss man die zu Ende 
gegangene Saison mit dem vorletzten Tabel-
lenplatz wohl als „ernüchternd“ bezeichnen. 
Dennoch bleiben auch Highlights in Erin-
nerung, wie etwa das Heimspiel gegen die 
HSG Nordhorn III, bei dem alle ihr Potenzial 
ausgeschöpft haben und mit einer beeindru-
ckenden Willensleistung in der Abwehr die 
Grundlage für den 26:18-Sieg gelegt haben. 
Dennoch soll es in der neuen Saison eine Liga 
runter in die Regionsliga gehen: „Wir wollen 
weiter attraktiven Herrenhandball in Bad 
Bentheim bieten und gleichzeitig auch die 
A-Jugendlichen an das Herrenteam heran-
führen und sie so in ihrer Entwicklung weiter 
fördern“, formuliert Ehmann das Ziel für die 
kommende Saison. 

Damit das auch ein realistisches Ziel ist, wird 
das Thema „Saisonvorbereitung“ mit gleich 
zwei Trainingslagern sehr ernst genommen. 
Das erste liegt mittlerweile hinter den HSG-
Recken: Zwei Tage voller Schweiß, Spiel und 
Teamgeist bildeten den Auftakt in die heiße 
Phase der Saisonvorbereitung.

Der Samstagmorgen begann mit einer 
schweißtreibenden Athletikeinheit unter Lei-
tung von Kerstin Kronemeyer. An mehreren 
Stationen wurden sogenannte „100er Sätze“ 
absolviert – ein echter Kraftakt, der den Spie-
lern alles abverlangte. Nach gut 90 Minuten 
endete die erste Einheit – die Grundlagen für 
ein intensives Wochenende waren gelegt – 
weitere Übungen folgten.

Am Nachmittag dann der erste echte Härte-
test: Im Testspiel gegen die TSG Steinfurt zeig-
te sich die Mannschaft lange auf Augenhöhe. 
Nach 40 Minuten war das Spiel völlig offen, 
doch in der Schlussphase merkte man den 
Spielern die vorangegangenen Belastungen 
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an. Die Partie endete mit einer 26:39-Nieder-
lage. Trotz des Ergebnisses ließen sich beide 
Teams die dritte Halbzeit nicht nehmen und 
verbrachten den Abend gemeinsam in sport-
lich fairer Atmosphäre.

Das Team

Mit spürbarem Muskelkater startete die 
Mannschaft am Sonntag in die zweite Athle-
tikeinheit. Die Anstrengungen des Vortages 
waren allen anzumerken, doch die Spieler 

bissen sich durch. Anschließend stand erneut 
Techniktraining auf dem Plan – insbesondere 
neue Spielzüge und Abläufe wurden einstu-
diert.

Nach der Mittagspause 
empfing die HSG den SVA 
Salzbergen zum nächsten 
Testspiel. Viele Spieler bei-
der Teams kennen sich noch 
aus gemeinsamen Zeiten in 
Salzbergen, was der Partie 
eine besondere Note ver-
lieh. In dieser Saison treffen 
die beiden Teams auch im 
Ligabetrieb aufeinander – 
entsprechend engagiert war 
der Auftritt der HSG.

„Die Jungs wollten dieses 
Spiel, trotz der kräftezehren-
den Einheiten, unbedingt 
gewinnen. Die Einstellung 
hat mich sehr beeindruckt“, 
zeigte sich Trainer Dominik 
Ehmann zufrieden. Am Ende 

belohnte sich die Mannschaft mit einem 
33:28-Erfolg – der perfekte Abschluss eines 
gelungenen Trainingslagers.

Autor: Mannschaftsrat Herren 1
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Nach unserem ersten Jahr Landesliga (C-Ju-
gend Saison 23/24) haben Trainer und Team 
vor der Saison 24/25 gemeinsam bespro-
chen, ob es für uns auch in der B-Jugend in 
der Landesliga weitergeht. Wesentliche Dis-
kussionspunkte dabei waren der Wechsel 
von der C-Jugend in die B-Jugend (mit einem 
kompletten Team im jüngeren 2009er Jahr-
gang), und natürlich auch die Veränderungen 
in unserem Kader. Mit Lara und Sophie haben 
uns vor der Saison 24/25 zwei absolute Leis-
tungsträgerinnen in Richtung Neuenhaus/
Uelsen verlassen. 

So gab es in der Besprechung ein Abwägen 
der Fakten. Weiter in der Landesliga (die 
seit der vergangenen Saison allerdings nicht 
mehr im Landesverband HVNB läuft, sondern 
als höchste Liga unserer Handball-Region 
West-Niedersachsen) und mit dem Risiko, 
dort auf (zu) starke Gegnerinnen zu treffen? 
Oder lieber eine Klasse darunter in der Regi-
onsoberliga mit der Möglichkeit, sich gegen 
zumeist vermeintlich schwächere Gegnerin-
nen individuell in Ruhe weiterentwickeln zu 

können? Anfangs schlug das Pendel in der 
ersten Abstimmung in Richtung Regionsober-
liga aus. Doch nach einiger Bedenkzeit setzte 
sich im Team dann doch der Leistungsgedan-
ke durch, und mit großer Mehrheit fiel die 
Entscheidung letztendlich für die Landesliga. 
Eine gute Entscheidung, wie sich im Laufe der 
Saison zeigen sollte. 

Bereits zum Ende der Saison 23/24 zeigten 
sich im Team individuelle Entwicklungen, die 
darauf hoffen ließen, den Abgang von Lara 
und Sophie zumindest einigermaßen auf-
fangen zu können. Und schließlich kam mit 
Franzi ja auch noch eine neue Spielerin und 
Verstärkung aus Ochtrup dazu. Dafür verließ 
uns mit Lucy noch vor Saisonstart eine unse-
rer beiden Torhüterinnen in Richtung unserer 
weibl. A-Jugend. Damit hatten wir nur noch 
einen sehr kleinen Kader von nur 10 Spiele-
rinnen. Eigentlich zu wenig, um durch eine 
Saison zu kommen, aber halt nicht zu ändern. 

Im ersten Spiel der Saison war mit der SG 
Teuto direkt ein Gegner zu Gast, gegen den 

Weibl. B-Jugend Landesliga
Saisonrückblick 2024/2025
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wir bereits in der vergangenen Saison 23/24 
in beiden Spielen kämpfen und in Hin- und 
Rückspiel jeweils einen zwischenzeitlichen 
Rückstand von 7 Toren aufholen mussten. 
Beide Spiele konnten wir damals gewinnen. 

Aber jetzt waren wir gewarnt, dass da ein 
sehr starker Gegner (mit unverändertem Ka-
der zur Vorsaison) als Auftaktgegner in die 
Schürkamphalle kam. Gleich zu Saisonstart 
ein sehr guter Maßstab für uns, um die wei-
tere Spielzeit etwas besser einschätzen zu 
können. Teuto kam mit ihrer besten Spie-
lerin, die in der aktuellen Saison per Zweit-
spielrecht zudem auch noch mit Herford in 
der Regionalliga spielte und im Mai 2025 die 
Qualifikation zur Jugendbundesliga B-Jugend 
geschafft hat. Und trotzdem schafften wir es, 
die SG Teuto im ersten Saisonspiel mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit mit 4 Toren zu 
schlagen. Ein toller Start in die Saison und ein 
Auftakt für ein erfolgreiches Jahr. 

Es folgte eine Hinrunde mit 3 weiteren Sie-
gen, 2 Unentschieden und nur 1 Niederlage 
(gegen den späteren Meister Cloppenburg). 
In der Summe ergab das 10:4 Punkte und da-
mit eine sehr zufriedenstellende Hinrunde. 
Die Rückrunde startete zu Gast bei der SG 
Teuto und mit unserem wohl besten Saison-
spiel. 

Nach einer super Leistung in Abwehr und 
Angriff konnten wir erneut mit 4 Toren gegen 
den direkten Tabellennachbarn gewinnen. In 
den folgenden Spielen der Rückrunde mach-
te sich jedoch der kleine Kader immer mehr 
bemerkbar. Durch Krankheiten und Verlet-
zungen hatten wir durchgehend nur eine 
kleine Auswechselbank, trotz mehrmaliger 
personeller Hilfe aus der C-Jugend oder von 
den 2008ern aus der A-Jugend (vielen Dank 
noch einmal dafür an alle Gastspielerinnen!). 

So kam es, dass wir hier und da unnötige 
Punktverluste hatten, aber insgesamt mit 
9:5 Punkte doch auch wieder zufrieden sein 
konnten. In der Endabrechnung zeigte die 
Tabelle für uns somit 19:9 Punkte und einen 

tollen 2. Platz als Vizemeister! Das ist ein su-
per Ergebnis für unser Team, welches vor der 
Saison nicht mal sicher war, ob die Liga nicht 
zu stark für uns ist. Zu verdanken ist die gute 
Saison ganz sicher der tollen individuellen 
Entwicklung jeder einzelnen Spielerin wäh-
rend der Spielzeit. 

Abschlusstabelle der weibl. B-Jugend Lan-
desliga Saison 24/25

Auch in der kommenden Saison 25/26 wer-
den wir wieder in der B-Jugend Landesliga 
starten, dann mit Verstärkung von 4 Spiele-
rinnen vom Jahrgang 2010 aus unserer C-Ju-
gend. Wir sind gespannt auf die kommende 
Spielzeit, die wir noch gar nicht einschätzen 
können. Und wir hoffen natürlich, auch in der 
kommenden Saison wieder eine so tolle Un-
terstützung von den Eltern und allen anderen 
Zuschauern zu bekommen. 
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In der Saison 2024/2025 sind wir in der Regi-
onsliga West HR West-Niedersachsen gestar-
tet - mit einem Ziel: Wir wollen in der oberen 
Tabellenhälfte mitspielen und mindestens 
Vierter werden.

Die erste Saisonhälfte verlief für uns sehr gut.
Obwohl wir unser erstes Spiel gegen Itterbeck 
mit 6 Toren verloren haben, blieb diese Nie-
derlage bis zu unserem letzten Spiel im Jahr 
2024 unsere Einzige. Mit 7 Siegen, auch wenn 
teils sehr knapp und nur 2 Niederlagen konn-
te sich das Team schnell in der oberen Tabel-
lenhälfte festsetzen. Besonders das Spiel ge-
gen den zu dem Zeitpunkt Tabellenführer aus 
Emlichheim bleibt in positiver Erinnerung. 
Auch wenn wir mit 4 Toren verloren haben, 
war es ein spannendes Spiel und unsere Mä-
dels kämpften bis zum Schluss. In dem Spiel 
haben sie gezeigt, dass sie auch gegen die 
besten Teams der Liga gut mithalten können. 

Zum Jahresende haben wir ein Weihnachts-
training organisiert. Nach ein bisschen Kraft- 
und Techniktraining (die Mädels sprechen bis 
heute von dem schlimmen Muskelkater nach 
dem Training) gab es ein spaßiges Rollbrett-
Rennen durch einen Parcours. Zum Abschluss 
haben wir bei einem gemeinsamen Buffet 
das Jahr Revue passieren lassen und den bis-
herigen Erfolg zusammen gefeiert. 

In der zweiten Saisonhälfte konnten die Mä-
dels weiterhin gut mithalten. Zwar wurden 
die letzten beiden Spiele mit nur einem Tor 
Unterschied verloren, eines davon gegen 
den späteren Meister, doch die Leistungen 
stimmten weiterhin. Immer wieder gab es 
Spiele, bei denen fast alle Mädels mindestens 
1 Tor geworfen haben. Am Ende wurde unser 
Saisonziel erreicht. Wir konnten gut gegen 
die stärksten Mannschaften mithalten und 
erreichten mit einem soliden 4. Platz einen 
guten Abschluss der Saison. 

Leider müssen wir uns nun von einigen Spie-
lerinnen verabschieden. Nora, Marie, Helena, 
Johanna und Mia verlassen uns aufgrund ih-
res Alters und wechseln in die B-Jugend. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei euch für eu-
ren großartigen Einsatz und eure Leistungen 
in dieser Saison bedanken. Ihr habt uns mit 
eurer Spielweise und eurer Einstellung berei-
chert und wir wünschen euch alles Gute für 
die kommende Zeit in der B-Jugend. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spielerin-
nen für euren Einsatz in dieser Saison. Ihr 
habt in jedem Spiel und Training gezeigt, dass 
ihr als Team gut zusammenarbeitet und euch 
stetig verbessert. Auch wenn es manchmal 
eng wurde, habt ihr nie aufgegeben. Wir sind 
stolz auf das, was ihr gemeinsam erreicht 
habt, und freuen uns auf die weitere Entwick-
lung in der kommenden Saison! 

Ein Dank geht auch an Brautschön, die uns zu 
Beginn der Saison mit neuen Aufwärmtrikots 
unterstützt haben. Diese haben uns nicht nur 
auf dem Spielfeld gut aussehen lassen, son-
dern auch für noch mehr Zusammenhalt im 
Team gesorgt

Weibliche C-Jugend
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Was fehlte der E2 
Handballmannschaft 
der HSG Bad Ben-
theim Gildehaus 
noch, um die gelun-
gene Saison 24/25 in 
der Regionsliga ab-
zuschließen?
Richtig - ein Saison-
abschluss!
Angeglichen an Leis-
tung und Teamgeist 
musste es ein groß-
artiger Abschluss 
werden.
Der wurde es!

Am Freitag, den 16.05. traf sich das Team von 
Helga, Julia, Christiane und Heike um 17Uhr 
an der Schürkamphalle.

Nicht, wie üblich, mit Sportschuhen, Trikots, 
Schweißband und Wasserflasche, sondern 
diesmal waren Schlafsack, Kissen, Schlafan-
zug, Kuscheltier und Capri Sonne im Gepäck.

Die Torjäger Girls hatten schnell ihre Schlafla-
ger aufgebaut. In allen Ecken der Halle wur-
den kreative Räume geschaffen :

“Ich schlafe im Tor! Hinter der Linie”
“Wir bauen einen Parkour, über den wir erst 
drüber müssen, um auf unsere Matratzen zu 
kommen!” “Ich habe schon mit einer Lichter-
kette dekoriert”.

Innerhalb von wenigen Minuten verwandelte 
sich die Schürkamphalle in ein großes, leben-
diges Wimmelbild. Die Geräteräume waren 
leer - die Halle gefüllt mit allem, was es zu 
bieten gab. Im Mittelkreis der Halle die, an 

E2 macht die Halle zur Party Zone! 
Von Handbällen zu Schlafsäcken
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diesem Abend, besonders wichtige 
Musikbox.

Um den Hunger zu stillen wurde Pizza 
bestellt und gemeinsam im Eingangs-
bereich gegessen.
Viel Zeit fürs Essen hatten die Mä-
dels nicht, die Zeit in der Halle, in der 
man ausnahmsweise mal alles durfte, 
musste ausgekostet werden.

Gegen 20:30 Uhr gab es noch einen 
Spaziergang in den Schlosspark. 
Dort wurde am Springbrunnen das Wasser-
spiel genossen, die Rodelwiese wurde runter-
gerollt, ein Smalltalk mit dem Nachtwächter 
gehalten und am Spielplatz gab’s dann noch 
ein kleines Picknick.

Zurück in der Halle gab es Party, Toberei, Sin-
gerei und laute Musik, bevor um ca. 0:30 Uhr 
die Nachtruhe eingeläutet wurde.
Um 6:30 Uhr taperten die ersten Füße wieder 
durch die Halle und Bälle, Roller und Rollbret-
ter ließen den Langschläfern keine Chance…!

Nach dem Motto “Viele Hände - schnelles 
Ende” machten die Sportmädels aus dem 

Wimmelbild schnell wieder ein Stillleben - die 
Halle wurde pikobello aufgeräumt.
Respekt an die 15 kleinen Handball Damen.

Mit einem gemeinsamen Frühstück wurde 
der Saisonabschluss beendet.
Gegen 10:30 Uhr wurden alle müde, aber 
glücklich abgeholt.

Wir freuen uns nun auf die nächste Saison 
und, wenn es nach den Mädels geht, ist der 
Saisonabschluss auch schon organisiert:
“Können wir beim nächsten Mal 2 Nächte in 
der Halle schlafen?”
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Für unsere wF1 begann in dieser Saison ein 
neues Abenteuer – das erste Jahr auf dem 
großen Feld! Mit dem Spielsystem 2x3 ge-
gen 3 lernten die Kinder Schritt für Schritt die 
Grundlagen des Handballs: Passen, Werfen, 
Tore erzielen und in der Abwehr arbeiten.

Alles war neu und spannend, doch mit jeder 
Aktion sammelten die Mädels wertvolle Er-
fahrungen. Der Spaß stand dabei immer im 
Vordergrund – und das merkte man auch: 
Jedes Tor, jede gelungene Aktion und jedes 
gemeinsame Spiel sorgten für Begeisterung 
und Teamgeist.

Ein besonderes Highlight war das große Ab-
schlussturnier in Meppen, bei dem alle noch 
einmal zeigen konnten, was sie über die Sai-
son hinweg gelernt hatten. Mit viel Einsatz, 
Freude und Teamzusammenhalt wurde die-
ser Tag zu einem tollen Abschluss einer lehr-
reichen und spaßigen Saison.

Unsere wF-Mannschaft zeigte bei jedem 
Turnier, was Handball ausmacht: Freude am 
Spiel, Teamgeist und jede Menge Lernfort-
schritte! Mit viel Energie und Begeisterung 
warfen, passten und verteidigten die Kinder 
– und dabei wuchs nicht nur ihr Können, son-
dern auch ihr Zusammenhalt.

Ob Tore, tolle Abwehraktionen oder einfach 
nur ein mutiger Versuch – jede Aktion zählte 
und wurde gefeiert. Denn bei uns stand der 
Spaß am Handball stets im Mittelpunkt!
Ein besonderes Highlight war das große Ab-
schlussturnier in Meppen. Dort konnten die 

Wir sind stolz auf die tolle Entwicklung und 
freuen uns schon jetzt auf alles, was noch 
kommt!

Das Trainerteam
Gitta, Sophie und Mara

wF1: Die ersten Schritte auf großem Feld

Unsere Jüngeren der wF
Mit Spaß, Lernen und Teamgeist durch die Turniere!
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Mädels noch einmal alles zeigen, was sie im 
Laufe der Saison gelernt hatten – mit viel Ein-
satz, Spielfreude und strahlenden Gesichtern.

Ein weiteres unvergessliches Erlebnis war das 
Einlaufen mit den Profis der HSG Nordhorn. 
Vor großer Kulisse dabei zu sein, sorgte für 
große Aufregung und leuchtende Augen – 

ein Moment, den die Kinder sicher nicht so 
schnell vergessen werden.

Eine rundum gelungene Saison, auf die wir 
mit Stolz zurückblicken!

Das Trainerteam 
Henning, Annika und Gitta

Tischlerarbeiten

Innenausbau

Trockenbau

Terrassen

Bodenbeläge

Innentüren

Schulstraße 44, 48455 Bad Bentheim

UNSERE LEISTUNGEN

Fenstermontagen

Küchenmontagen

0176 40564365

info@gh-montagen.de

Die gesamte F-Jugend



63

BADMINTON
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Ehrung Bettina Koonert
Im Rahmen der TUS Aktion „Danke für Dein 
Engagement“ wurde am 20. Juni Bettina Koo-
nert aus unserer Abteilung geehrt. Das Gan-
ze fand im Rahmen eines Trainingsabends in 
der Schulturnhalle an der Grund- und Haupt-
schule statt, wo Bettina vom TuS Vorsitzen-
den Bernd Schulte-Westernberg sowie Tanja 
Keuter (geb Henning) mit einem kleinen Prä-

sent und großem „Danke-Schön-Banner“ ge-
ehrt und gleichermaßen überrascht wurde. 

Einige “ältere“ Abteilungsmitglieder beglei-
teten das Geschehen, welches auf Bettina`s 
langjährige Verdienste um das Schüler- und 
Jugendtraining für die Badmintonabteilung 
zurückzuführen ist.  
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Lambert Banneke
Fachberater im Außendienst

Tel.: 0591 9134-56531
Mobil: 01520 1564622
aok.de/nds/lbanneke
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Da wir sowohl aus unserer ersten und auch 
der zweiten Mannschaft viele Abgänge aus 
beruflichen, privaten und aus Verletzungs-
gründen haben, mussten wir leider die „Zwei-
te Mannschaft“ aus der Kreisliga abmelden. 

Die neuformierte „Erste Mannschaft“ wird 
in der Bezirksklasse Süd an den Spieltagen in 
der Saison 2025/2026 auf Mannschaften aus 
Osnabrück, Darme, Lohne, Bad Essen, Wes-
terhausen,  Bad Rothenfelde und Schüttorf 
treffen. 
Die Mannschaftsführung übernehmen mit 
Bettina Koonert und Paul Mekes zwei erfah-
rene und bewährte Kräfte unserer Abteilung.

Am 22. März fand im Euregium die 3. DBV E 
Einzel-Rangliste der Altersklassen U9 bis U19 
statt. Felix Mekes aus unserer Abteilung be-
legte im Jungeneinzel U15 den siebten Platz.  
 
Am 5. April spielte Felix in Nienburg und er-
reichte einen guten fünften Platz wiederum 
im Einzel U15. 

Die erste Partie hatte es gegen den an Num-
mer eins gesetzten Gegner bereits in sich 
und ging verloren. Danach jedoch konnte 

Ausblick auf die neue Saison 2025⁄2026

Felix Mekes auf mehreren Ranglistenturnieren

Die Spieltermine finden am 28.09.2025, 
09.11.2025, 23.11.2025, 14.12.2025, 
25.01.2026, 08.02.2026 und 01.03.2026 
statt.

Felix alle vier weiteren Spiele erfolgreich be-
streiten, so dass am Ende Platz fünf dabei 
heraussprang.

In Recklinghausen am 18. Mai absolvierte er 
fünf Partien und erreichte in der Endabrech-
nung Platz 24. Im starken 32er - Teilnehmer-
feld setzen vor allem die vielen starken NRW-
Spieler die Akzente.
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Auch in diesem Jahr war zum wiederholten 
Male eine TuS-Fraktion in Enschede vertre-
ten, welche sich in den verschiedenen Begeg-
nungen gegen überwiegend niederländische 
Sportler messen konnten. Natürlich kam der 
Spaßfaktor nicht zu kurz. Anna Weber, Paul 
Mekes, Niels te Lindert und Vanessa Thole 
hatten große Freude am Spiel.

Diese fanden am 24. und 25. Mai in Neuen-
haus statt. Hier die Ergebnisse der TuS Teil-
nehmer. Wirklich sehr erfreulich der erste 
Platz im Damendoppel mit Johanna Kam-
phuis und Lia Meierlammers.

Gluttel-Turnier in Enschede am 03.⁄04. Mai

Kreismeisterschaften U9 bis O19
Jungeneinzel U15 
3. Platz Felix Mekes

Dameneinzel U19 
2. Platz Lia Meierlammers 
 
Dameneinzel U19  
3. Platz Johanna Kamphuis

Jungendoppel U15  
3. Platz Felix Mekes und Luca Neist

Damendoppel U19 
1. Platz Johanna Kamphuis und 
Lia Meierlammers

Gemischtes Doppel U19  
4. Platz Lia Meierlammers und Felix Mekes

Lia, Felix, Johanna
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Die Badminton Abteilung des TuS Gildehaus 
hat am 5. Juli im Clubheim am Romberg das 
50-jährige Jubiläum gefeiert. Wie viele wis-
sen, der Urspung ging 1975 auf Initiative von 
Heidi Wieking zurück, die seinerzeit gemein-
sam mit ihren Kegelschwestern das Spiel mit 
dem Federball in Gildehaus populär machte.

Heidi Wieking mit den Abteilungsleitern
 
Das Organisationsteam konnte knapp 50 ak-
tuelle und ehemalige Teilnehmer begrüßen. 

Und los ging es ab 13.00 Uhr in der Schür-
kamphalle in Bentheim, wo man sich noch 
einmal sportlich messen konnte. 

Ab 17.00 Uhr fand dann am Vereinsgelände 
am Romberg die Jubiläumsfeier statt. Nach 
der Begrüßung durch Abteilungsleiter Fried-
helm Kummrow, folgte Christoph Tangenberg 
mit der Chronik und beleuchtete die vielen 
herausragenden Erfolge und frühere Erleb-
nisse. Und erinnert wurde selbstverständlich 
an den „Vater des sportlichen Erfolges“, näm-
lich Armin Franzke, welcher von 1980 bis im 
September 1996 bis zu seinem Tod die Lei-
tung der Abteilung innehatte. 

Unser 1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westen-
berg richtete im Namen des TuS-Vorstandes 

50-Jahr-Feier  
die besten Grüße aus, zu guter Letzt ergriff 
Mitorganisator Boris Reichel noch einmal das 
Wort.

Die Zeit verging einmal mehr wie im Fluge, 
und wie schon vor zwei Jahren, beim Wie-
dersehens-Revival 2023, fanden unter allen 
Beteiligten interessante und gute Gespräche 
mit Erlebnissen „von damals“ statt. 

Darüber hinaus lagen wieder einmal viele 
Fotos von früher, Aktenordner mit Zeitungs-
berichten, alte Fachzeitschriften zur Einsicht 
aus. 
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MACH WAS MIT DEINEN HÄNDEN.
ZUM BEISPIEL KARRIERE.

Jetzt als Azubi zum Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d) bewerben.
       0 174 . 6 64 23 87  |  www.busmann-alubau.de  |  www.tpm-gmbh.com
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Trainingszeiten und Übungsleiter

Schürkamphalle Bad Bentheim
Montag 	 20.00 – 22.00 Uhr – mit SV Bad Bentheim    	Senioren, Jugend, Hobby

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch	 20.00 - 22.00 Uhr –	 Wally de Koning	 Senioren, Hobbyspieler

Sporthalle Grundschule Gildehaus
Donnerstag 	 18.00 - 19.30 Uhr – 	 Bettina Koonert	 Anfänger, Schüler , Jugend 
 

Donnerstag  	 19.30 - 22.00 Uhr – 	 Friedhelm Kummrow	 Senioren

Bild oben:
Die Helfer und Helferinnen mit dem Orga-Team

Bild rechts:
Die „Oldies“
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Ein besonderes Event - sortliche Herausfor-
derung - testen des eigenen Leistungsstan-
des - einfach nur Spaß am Laufen haben - mit 
Gleichgesinnten zusammenkommen - sich 
austauschen - Unterhaltung für die ganze Fa-
milie – das alles bietet der Bentheimer Wald-
lauf. Und gerade der diesjährige Lauf hat dies 
eindrücklich unter Beweis gestellt. 

Nicht nur, dass mit über 1.400 Meldungen 
ein absolut neuer Teilnehmerrekord zu ver-
zeichnen war, auch die Umstellung im Zeit-
plan führte zu einem durchgehend hohen 
Besucherandrang. Wir haben den 10 km 
Lauf, den es bisher immer zum Schluss gab, 
vorgezogen und direkt nach den Schülerläu-
fen starten lassen. 

Der Bambinilauf und der 5 km Lauf rückten 
nach hinten. Zu den Schülerläufen und dem 
Bambinilauf herrscht naturgemäß immer 
der größte Puklikumsandrang. Waren diese 
Läufe in der Vergangenheit absolviert, leerte 
sich so nach und nach der Kurpark, so dass 
am Schluss die 10 km Läufer nur noch sehr 
geringe Zuschauer hatten. Durch die Um-
stellung war es diesmal völlig anders. Die 10 

Bentheimer Waldlauf 2025
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km Läufer konnten sich über ein sehr hohes 
Publikumsinteresse freuen und auch für die 
zum Schluss startenden 5 km Läufer fanden 
sich noch viele Zuschauer an der Strecke ein. 
Nebenbei kam der spätere Start des Bambini-
laufes den Kindergärten und Familien eben-
falls zugute. 

Sportliches Highlight war der neue Strecken-
rekord im 1,9 km Schülerinnenlauf durch 
Lina Zurkuhl vom TV Westfalia Epe, die mit 
einer Zeit von 6:42 Minuten erstmals unter 
7 Minuten blieb. Den Schülerlauf entschied 
in 6:52 Minuten Lan-Elio Jürkenbeck für sich, 
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ebenfalls vom TV Westfalia Epe. Im 5 km Lauf 
siegte bei den Frauen Marlene Holtkamp 
vom TV Westfalia Epe in 21:06 Minuten und 
bei den Männern Sebastian Heymann aus 
Salzbergen in 17:54 Minuten. Den 10 km Lauf 
entschieden mit Edith Stiepel bei den Frauen 
und Thorben Werner bei den Männern altbe-
kannte Läufer vom LC Nordhorn für sich. Er-
freulich für uns als Veranstalter die auch die 
immer größer werdende Zahl an Teams beim 
5 km Lauf. 

Das Rahmenprogramm war diesmal noch 
umfangreicher als in den Vorjahren und wur-
de reichlich genutzt. Leider mussten wir die 
Hüpfburg vorzeitig schließen. Trotz entspre-
chenden Hinweises verhielten sich ein Teil der 
Kinder wie außer Rand und Band und drohten 
die Hüpfburg zu beschädigen. Hier muss auch 
eine deutliche Kritik an die Eltern gerichtet 
werden, die sich nicht im Geringsten darum 
kümmerten, was die Kinder da anstellten. 

Die Cafeteria war diesmal eher eine Zumu-
tung. Die vom Kurhausbetreiber zur Verfü-
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gung gestellten Räumlichkeiten waren viel zu 
klein und auch das Handling nicht gut. Zum 
Teil war dies sicherlich der Tatsache geschul-
det, dass weder Kursaal noch Kaminzimmer 
wegen Renovierungsarbeiten zur Verfügung 
standen. Und auch die Küche, die seit ei-
nem dreiviertel Jahr leer stand, konnte nicht 
genutzt werden. Da die Renovierungsarbei-
ten mittlerweile abgeschlossen sind und die 
Gastronomie wieder geöffnet hat, hoffen wir 
zum nächsten Lauf mit den Betreibern ein 
besseres Konzept entwickeln zu können. 

Mit Jan Lennart Dykstra können wir für den 
TuS nach vielen Jahren wieder ein neues 
Mitglied im Orga-Team begrüßen. Er wird zu-
künftig Uwe Wetzel ersetzen, der ebenso wie 
ich nach dem nächsten Lauf 2026 aus dem 
Orga-Team ausscheiden wird. 

Bleibt also noch jemanden zu finden, der zu-
künftig neben Hildegard Redmann und Jan 
Lennart den TuS im Orga-Team vertritt. 

Hier noch einmal die eindringliche Bitte: Wer 
sich vorstellen kann, bei der Organisation des 
Bentheimer Waldlaufes mitzuwirken, melde 
sich bitte beim Vorstand oder bei mir.

Der Bentheimer Waldlauf - ein tolles Event 
das im nächsten Jahr am 18. April 2026 seine 
Fortsetzung finden wird. 

Hermann Schüler
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Für Juda Martens war es ein gelungenes De-
büt. Erstmals startete der Jugendliche, der 
der Klasse U 18 angehört, über die 110-m-
Hürdenstrecke und das in der starken Zeit 
von 17,23 Sekunden. Damit war er kurzzeitig 
Führender in der NLV-Bestenliste dieses Jah-
res. Diese Leistung ist umso höher zu bewer-
ten, da die Leichtathleten des TuS nur einge-
schränkt trainieren können. In der Klasse W 
U16 stellte Marie Sandfort (W 15) über die 80 
m Hürden in 14,05 Sekunden eine neue Best-
marke auf. Das gilt auch für Emily Schönfel-

Das Staffelquartett der Klasse U14 des TuS 
Gildehaus startete erfolgreich bei den Staf-
felmeisterschaften des Kreises Steinfurt in 
Ochtrup. Das Team in der Aufstellung Sophia 
Warsen, Regina Cardenas Cervantes, Carlotta 
Vrielink und Emma Kleine Vennekate ersprin-
tete sich den zweiten Platz unter fünf Mann-
schaften in 44,30 Sekunden. „Das ist unter 
den eingeschränkten Übungsmöglichkeiten 
im Mühlenbergstadion ein toller Erfolg“, so 
der Tenor einiger Eltern, die ihre Töchter 
nach Ochtrup begleitet hatten.  Foto: H. Abel 

Juda Martens: Spitzenplatz in der NLV-Bestenliste

Staffeln in Ochtrup

der (W 14), für die 15,20 Sekunden gestoppt 
wurden. „Den drei Hürdenläufern kann ich 
bescheinigen, dass sie ohne zu straucheln die 
Hürden überwunden haben“, lobte Trainer 
Siegbert Gnoth.

Hannes Beckmann (M 13) startete in der 
älteren Jahrgangsklasse und sprang 4,67 
m weit. Damit steigerte er seine bisherige 
Hausmarke um 18 Zentimeter und nimmt im 
NLV-Ranking (Stand Redaktionsschluss) den 
zehnten Platz ein. Auch Emma Kleine Venne-
kate (W 13) erreichte mit 4,23 Metern eine 
neue Bestmarke. Mit einer Zeit von 10,82 
Sekunden über 75 m hat sie nach Aussage 
von Siegbert Gnoth ihr Potential längst nicht 
ausgeschöpft und kann einen halben Meter 
weiter springen. 

Auf Grund einer Zeitplanänderung erreich-
te Carlotta Vrielink die Wettkampfstätte im 
Hochsprung erst, als der Wettbewerb schon 
lief. Die ersten beiden Versuche betrachtete 
sie als „Einspringen“, um im dritten Durch-
gang 1,30 m zu überqueren.

Hartmut Abel
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Aus dem sechsköpfigen Aufgebot, mit dem 
der TuS Gildehaus beim Schülersportfest des 
LAV Rheine vertreten war, ragten drei Nach-
wuchskräfte des Obergrafschafter Vereins 
besonders heraus, allen voran Emma Kleine 
Vennekate. Aus den Zeitläufen über 75 m 
ging die Schülerin der Klasse W 13 in 10,56 
Sekunden als Siegerin hervor, wobei sie ihre 
Bestmarke um drei Zehntel steigerte. Im 
Ballwurf siegte sie ebenfalls mit einer neuen 
Bestleistung von 37,00 Metern.
 
Vereinskameradin Regina Cardenas Cervan-
tes´ Ball landete bei 34 Metern. Damit wurde 
sie Zweite. Im Weitsprung wurden für Emma 
Kleine Vennekate 4,41 m gemessen. Damit 
nimmt sie den dritten Platz ein. Auch in die-
ser Disziplin stellte sie eine neue Hausmarke 
mit einer Steigerung von 18 Zentimetern auf. 

Schülersportfest des LAV Rheine
Den Weitsprung der Klasse M13 entschied 
Hannes Beckmann mit 4,67 Metern. Im 75-m-
Sprint wurden für ihn als Zweitplatzierten 
10,46 Sekunden registriert. Damit belegt er 
in der aktuellen NLV-Bestenliste (Stand zum 
Redaktionsschluss) den zehnten Platz (kein 
Schreibfehler, den gleichen Rang wie im Weit-
sprung). Im Ballwurf verbesserte er sich um 
drei Meter auf die neue Hausmarke von 36 
Metern. Damit belegte er den zweiten Platz.

Mia Ebermann (W 12) warf als Zweitplatzier-
te den Ball 30,50 m weit. Dritte Plätze belegte 
sie im 75-m-Sprint (11,28 sec.) und im Weit-
sprung (3,89 m). 

Hartmut Abel

LEICHTATHLETIK
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Im Mai und Juni gab es vier Kreismeister-
schaften, an denen die jüngeren Leichtath-
leten des TuS teilgenommen haben. Den 
Anfang machte am 10. Mai  die KM im Staf-
fellauf über 3 x 800 Meter. Es waren rich-
tig große Kreismeisterschaften, nicht wie 
üblich Grafschaft / Emsland-Süd, sondern 
Ems-Vechte-Meisterschaften, also mit dem 
gesamten Emsland in der Meisterschaftswer-
tung. Da muss man sich blicken lassen, denn 
800 Meter muss man laufen können. 

Die Mädchen der Klasse U 10, Elisa Vrielink, 
Malou Hollmann und Matilda Notthoff haben 
sich nur von der LG Papenburg / Aschendorf 
ziemlich knapp schlagen lassen und haben 
also einen guten zweiten Platz erreicht. Die 
Mädchen der U12 (Lene Alsmeier, Finja Beck-
mann und Lena Bergfeld wurden 5., und die 
Mädchen der U14 (Carlotta Vrielink, Emma 
Kleine Vennekate und Regina Cardenas Cer-
vantes) haben unter 12 Teams den Sprung 
aufs Treppchen mit dem 3. Platz geschafft. 
Und die Jungen – die haben wir nicht. Scha-
de, es reicht nicht für eine Staffel.

Im Rahmen dieser Veranstaltung in Nordhorn 
fanden noch Sprintwettbewerbe statt, damit 
etwas mehr los ist im Stadion. Matilda Nott-
hoff (W 9) nutzte die Gelegenheit, zum ers-
ten Mal in ihrem Leben ganz oben auf dem 
Siegertreppchen zu stehen, weil sie in 8,77 
Sekunden den 50-Meter-Lauf gewonnen hat. 
Malou Hollmann (W 9) wurde Dritte und Fin-
ja Beckmann (W 10) Zweite.

Die zweite Kreismeisterschaft folgte am 28. 
Mai, und schon wieder ging es um die 800 
Meter, aber dieses Mal jeder für sich. Erneut 
wurde eine Ems-Vechte-Meisterschaft aus-
getragen, sodass sehr große Teilnehmerfel-
der am Start waren. Die besten Platzierungen 
für den TuS erzielten Finja Beckmann (W 10, 
Platz 5), Mathilda Euskirchen (W 10, Platz 8). 
Es kann nicht immer klappen.

Kreismeisterschaften der Kinder

Siegerehrung des 50-Meter-Laufs, Matilda auf 1, 
Malou auf 3

Die dritte KM lief dann schon wieder besser. 
Es war der Dreikampf (U10) bzw. der Drei- 
und Vierkampf (U12) in Nordhorn. Es war wie 
in jedem Jahr die KM Grafschaft / Emsland-
Süd. Mathieu Criegee als einziger Junge un-
seres Vereins (M 8) nutzte die schwache Be-
teiligung und stand nach seinem Dreikampf 
ganz oben auf dem Siegertreppchen. Bei den 
gleichaltrigen Mädchen erkämpfte sich Illia-
na von Elverfeldt den 2. Platz. Dabei hatte sie 
ihre beste Leistung im Weitsprung mit 2,98 
Metern. Bei den neunjährigen Mädchen ge-
wann Malou Hollmann den Dreikampf mit 
sehr ausgeglichenen Leistungen. Starke 3,56 
Meter im Weitsprung brachten Matilda Nott-
hoff auf Platz 3. In der Klasse W 10 belegten 
Elena Inreiter, Finja Beckmann, Mathilda Eu-
skirchen und Emma Kunkelmann die Plätze 3 
bis 6.

Zwar waren Finja und Emma die schnellsten 
Sprinterinnen und Elena die beste Weitsprin-
gerin, aber beim Werfen haben sie sich ab-
hängen lassen. Das kann Malea Inreiter nicht 
passieren: Sie gewann sehr überlegen den 
Drei- und den Vierkampf und hatte insbe-
sondere den Ballwurf mit einer Weite von 44 
Metern dominiert. Nebenbei war sie im Weit- 
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und Hochsprung (4,29 m bzw. 1,22 m) auch 
die Beste und im Sprint die Zweite. 

In der Teamwertung der U 12 (unter 12 Jahre, 
also W 10 und W 11) hat das 1. Team des TuS 
mit Malea Inreiter, Maja Passade, Elena Inrei-
ter, Finja Beckmann und Lene Alsmeier den 
Kreismeistertitel geholt mit 5.449 Punkten, 
was derzeit die viertbeste Leistung des Jahres 
in Niedersachsen ist. Das Zweitteam des TuS 
Lena Bergfeld, Mathilda Euskirchen, Emma 
Kunkelmann, Noa Fleck, Bente Niehaus) kam 
noch auf Platz 3 der Kreismeisterschaft.

Das Kreismeisterteam U12: von links Malea, Maja, 
Elena, Lene, auf Platz 3 Lena (leider verdeckt), Bente, 
Emma, Mathilda; die anderen waren bei der Siegereh-
rung nicht mehr dabei.

Den Abschluss der KM bildeten die Einzeldis-
ziplinen und die Kurzstaffeln in Meppen. Es 
war eine sehr gut besuchte Veranstaltung, 
weil der NLV-Kreis Emsland-Mitte seine Meis-
terschaft gleichzeitig ausgetragen hat. 

Genau genommen hat unser Kreis Grafschaft 
/Emsland-Süd sich der Veranstaltung ange-
schlossen, weil es für uns keinen anderen 
Austragungsort gab. Bei den achtjährigen 
Mädchen war Illiana von Elverfeldt die einzi-
ge Starterin des TuS, sie machte es sich auf 
dem Podest mit einem ersten Platz im Wurf 
und jeweils einem zweiten Platz im Sprint 
und im Weitsprung gemütlich. In der W 9 ge-
wann Matilda Notthoff den Weitsprung (3,43 
m) und den 50-Meter-Lauf, diesen denkbar 
knapp mit 2/100 sec. Vorsprung auf Malou 
Hollmann, die sich den zweiten Platz mit ei-
ner Lingenerin teilen musste und auch nur 
3/100 Vorsprung vor der Viertplatzierten aus 
Nordhorn hatte. Spannend.

In der W 10 erzielte Elena Inreiter den 1. 
Platz im Hochsprung und jeweils einen drit-
ten Platz in den anderen drei Disziplinen, 
während Emma Kunkelmann zweite Plätze 
im Weitsprung und 50-Meter-Lauf holte. An 
Malea Inreiter führte bei den Elfjährigen kein 
Weg vorbei, in allen vier Disziplinen wurde 
sie Kreismeisterin. 41 Meter beim Ballwurf, 
4,18 Meter beim Weitsprung, 1,30 Meter im 
Hochsprung und 8,06 Sekunden im 50-Meter-
Lauf waren ihre Argumente. Der Sprint war 
dabei die einzige knappe Entscheidung. Mit 
ihr aufs Treppchen kamen Maja Passade als 
Dritte beim Ballwurf und Lene Alsmeier als 
Dritte im Hochsprung. 

Jona Spickmann (M 11) rettete die Bilanz 
der Jungen mit seinem ersten Platz im Ball-
wurf (37,50 Meter) und dem zweiten Platz im 
Hochsprung (1,20 Meter).

Den Abschluss dieses Wettkampfs bildeten 
die Sprintstaffeln, was in diesen Altersklassen 
4 x 50 Meter bedeutet. Diese waren für unser 
Team, das intensiv Staffelwechsel trainiert hat 
und besonders heiß auf diesen Wettbewerb 
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war, ein echtes Highlight. Die Staffeln konn-
ten nicht in mutmaßlicher Bestbesetzung 
antreten, weil sowohl in der U10 als auch in 
der U12 nicht alle Kandidaten teilgenommen 
haben (hat vielleicht schon jemand diese Na-
men in diesem Text vermisst?). 

Sowohl die U 10 (Juna Lammering,  Malou 
Hollmann, Illiana von Elverfeldt und Matil-
da Notthoff) als auch die U 12 (Emma Kun-
kelmann, Lena Bergfeld, Malea Inreiter und 
Maja Passade) gewannen die Kreismeister-
titel aufgrund außergewöhnlich guter Sta-
bübergaben. Sie waren deshalb deutlich 
schneller als die Summe ihrer vorher gelaufe-
nen Einzelzeiten, was man von den anderen 
Vereinen nicht sagen konnte. 

Das zweite Staffelteam der U12 (Elena Inrei-
ter, Maricella Oppor, Mathilda Euskirchen, 
Marie Bergfeld) hat sich trotz zweier kurzfris-
tig eingesetzter Mädchen (Verletzungspech 
der vorgesehenen Starterinnen) mit dem 
sechsten Platz gut behauptet.

Clemens Kanne

Die U10-Staffel bei der Siegerehrung, 
von links Illiana, Malou, Juna, Matilda

Die U12-Staffel nach der Siegerehrung, Auf der „1“ von 
links: Emma, Malea, Lena, Maja, in die Mitte hat sich 
Lene gemogelt, die sich allerdings kurz vor dem Start 
beim Hochsprung leicht verletzt hatte. Neben der „3“ 
von links Elena, Maricella, Mathilda, Marie)
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Solidaritätslauf im Mühlenbergstadion
Es gibt Tage, die unvergessen bleiben. Dazu 
zählt der 13. Mai 2000. An diesem Sonn-
abend verwüstete eine verheerende Explo-
sion von 100 Tonnen Feuerwerkskörpern in 
Enschede einen ganzen Stadtteil. Bis zum 
Abend wurden 15 Menschen tot geborgen, 
unter ihnen vier Feuerwerkleute. Die trauri-
ge Bilanz: 21 Todesopfer und mehr als 1000 
Verletzte. Ein Vierteljahrhundert ist seitdem 
vergangen, aber ins kollektive Gedächtnis vie-
ler Grafschafter hat sich die Gewalt mehrerer 
Detonationen in der niederländischen Nach-
barstadt eingebrannt.

Nach der Katastrophe zeigten die Grafschaf-
ter ihre Solidarität, so auch der TuS Gilde-
haus. Den Anstoß gab GN-Sportredakteur 
Frank Hartlef. Er schlug vor, in den für den 24. 
Mai geplanten Abendlauf einen Solidaritäts-
lauf für die Opfer der Explosions-Katastrophe 
mit einzubeziehen.
Betroffenheit in konkrete Hilfe umzusetzen, 
das war das erklärte Ziel des Abends.  „Wir 
fühlen mit den Hinterbliebenen, wir reichen 
unsere Hand den niederländischen Nachbarn 
im Enscheder Wohnviertel Mekkelholt“, so 
formulierte es LA-Fachwart Abel bei Beginn 
der Veranstaltung.
Die Geste der ausgestreckten Hand auf den 
Plakaten und Urkunden sollte den Hinter-
grund der Solidaritätsaktion verdeutlichen. 
Der Entwurf stammte von dem Gildehauser 
Künstler Gille Kuhr.

Selbst das Wetter konnte der Bereitschaft, 
helfen zu wollen, keinen Strich durch die 
Rechnung machen. Die Stimmung auf dem 
Platz ließ spüren, dass viele Menschen aus 
Gildehaus und Bad Bentheim sowie der nä-
heren Umgebung mit großem Elan sich an 
der Hilfsaktion beteiligten. So überreichte 
das Team von der Gaststätte „Cafe Ostmühle“ 
rund 650 Mark an Spendengeldern, die von 

Für die Opfer von Enschede am 24. Mai 2000

LEICHTATHLETIK

Gästen und durch Trinkgelder des Personals 
zusammengekommen waren. Auf das „GN-
Sonderkonto Enschede“ flossen auch die Ein-
nahmen aus dem Derby zwischen dem TuS 
Gildehaus und dem SV Bad Bentheim am 2. 
Juni.

Im 5000-m-Lauf der Frauen gingen über 200 
Läuferinnen und Kinder mit an den Start, 
während die beiden Innenbahnen den „Pro-
fis“ vorbehalten waren und Marie-Luise Bleu-
mer in 20:59,2 Minuten siegte.
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Für hohes Renntempo sorgten die besten 
5000-m-Läufer aus dem Emsland, von Tion 
Enschede, der Laufgruppe De Lutte und allen 
voran der Nordhorner Klaus Eckstein, der in 
15:22,4 Minuten seine Jahresbestzeit lief.
Anschließend hieß es: “Bahn frei für die Stun-
denläufer“. Jugendliche, Eltern mit Kindern, 
Läufer aus den Reihen der Feuerwehr, des 
Schützenvereins, der Volksbank und nahezu 
aller Sparten des TuS, darunter die 1. Fuß-
ballmannschaft, zogen ihre Runden um die 
Bahn.

Bis zum einsetzenden Regen spielte die Band 
der Hauptschule Gildehaus unter der Leitung 
von Siegbert Gnoth, der nebenbei auch das 
Geschehen auf dem Sportplatz im Griff hatte.

Bereits am nächsten Tag konnte das Ergeb-
nis bekannt gegeben werden: 7000 Mark an 
Spendengeldern waren über die Aktion zu-
sammengekommen.

Über die „Grafschafter Nachrichten“ wurde 
das Geld in einen Fond eingezahlt, aus dem 
die Schul- und Ausbildung der Kinder der vier 
tödlich verunglückten Feuerwehrleute be-
zahlt wird.

Hartmut Abel

Infrarot-Sauna zu verkaufen
Die Leichtathletikabteilung 
möchte nach dem Abriss der 
AF-Halle wegen fehlender 
Räumlichkeiten folgende 
Infrarot-Sauna verkaufen:
 
Massivholzsauna 3x3m 
für 4 Personen
- 	Höhe ca. 1,90 m
- 	4 Philips Vitae Infrarotstrahler 	
	 à 500 Watt 
	 (Stromkosten pro Stunde 
	 ca. 1€)
- 	Preis 900,- € 
	 (Neupreis ca 3000,- €)

Kontakt
Heinz Böttick: 
05922 6703
Siegbert Gnoth: 
swgnoth@gmx.de
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Nach einem starken zweiten Platz in der letz-
ten Saison finden wir uns dieses Jahr nach 
sechs Niederlagen leider am Tabellenende 
wieder.

Der Abstieg ist bei drei noch ausstehenden 
Spielen wohl nicht mehr zu verhindern. Die 
Ursachen für diesen starken Leistungsabfall 
sind vielfältig. 

Der ohnehin kleine Kader von nur 9 Spielern 
wurde durch den Ausstieg von Christoph 

Brand arg geschwächt. Christoph hat sich 
nach einer langwierigen Schulterverletzung 
entschieden, zukünftig kürzer zu treten und 
auf Pflichtspiele wie Pokal und Ligaspiele 
ganz zu verzichten. 

Eine weitere Ursache ist, dass wir bereits am 
1. Spieltag bei den Derbys gegen den SVB, so-
wie dem Aufsteiger SG Bad Bentheim auf vier 
Stammkräfte verzichten mussten. So wurden 
beide Spiele verloren. Auch am 2. Spieltag 
bei Grenzland Laarwald hatten wir mit de-
zimiertem Kader gegen den Gastgeber und 
auch gegen Eintracht Nordhorn keine Chan-
ce. Am 3. Spieltag beim TV Nordhorn spielten 
wir erstmals in kompletter Besetzung, aber 
auch hier wurden die Spiele gegen Rasenkitz-
ler Wilsum 2:3 und gegen den TV Nordhorn 
mit 1:4 verloren.

Um jetzt alles auf einen dezimierten Kader 
und Formschwäche zu reduzieren, greift zu 
kurz!

In der laufenden Saison musste unsere 
Boule-Mannschaft einen spürbaren Leis-
tungsabfall hinnehmen. Wesentliche Gründe 
hierfür waren das fehlende mannschaftsin-
terne Training, sowie die geringe Teilnahme 
an Turnieren. Ohne regelmäßige Spielpraxis 

Vom Vizemeister zum Schlusslicht

BOULE

1. Mannschaft 2025
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Boule-Seminar „Training und Coaching”
Michael Rieck, Spieler unserer 1. Mannschaft, 
hatte sich angeboten, ein Trainings- und Coa-
ching-Seminar für unsere beiden Liga-Teams 
durchzuführen. Mit dieser Veranstaltung 
möchte Michael uns dazu sensibilisieren, wie 
wir uns während des Spiels als Team profes-
sioneller verhalten und damit erfolgreicher 
werden könnten.

Michael ist Trainer im Boule- und Petanque-
verband NRW und beruflich seit vielen Jah-
ren als Coach in diversen sozialen Bereichen 
tätig. 

Die Veranstaltung fand am Donnerstag, den 
19.6.2025 in unserem neuen Clubraum am 
Romberg statt.

und gezieltes Zusammenspiel im Team war es 
kaum möglich, das gewohnte Leistungsniveau 
zu halten oder weiterzuentwickeln.

Diese Entwicklung zeigt deutlich, wie wichtig 
konstantes Training und die Teilnahme am 
Wettkampfbetrieb für den Erhalt und Ausbau 

unserer Spielstärke sind. Für die kommende 
Saison gilt es, hier wieder anzusetzen, die 
Trainingskultur neu zu beleben und uns als 
Mannschaft wieder stärker zu formieren – 
sportlich wie auch gemeinschaftlich.  

Das Seminar brachte uns viele neue Anregun-
gen und Erkenntnisse, die wir rechtzeitig zur 
kommenden Spielsaison aufnehmen und um-
setzen werden.

Wir bedanken uns bei Michael Rieck für sein 
großes Engagement.

Gerd Tangenberg

Unsere Trainingszeiten
dienstags: 	 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
donnerstags: 	 17:30 Uhr bis 19: 30 Uhr
sonntags: 	 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den Außenplätzen am Vereinsheim (Romberg), im Winter 
in der dortigen „Boulescheune“ statt. Informationen über den Boulesport im Allgemeinen 
sowie über weitere Aktivitäten der Gildehauser Bouleabteilung finden Sie im Internet unter 
www.tusgildehaus.de /Breitensport/Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung unter der Telefonnummer 05924/785090 oder per E-Mail 
unter  wess@t-online.de oder boule@tusgildehaus.de

BOULE
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Sieger: Günter Lammering –  
Mülder und Wieking vervollständigen das Siegerpodest

Über die „Tete-Pyramide“ zum Vereinsmeister 2025

Wir gratulieren Günter Lammering zu sei-
nem Pyramiden-Erfolg und zur Vereinsmeis-
terschaft 2025!

Der Sieger Günter Lammering

Wie im letzten Jahr hat unsere Bouleabtei-
lung wieder eine „Tete-Pyramide“ zur Ermitt-
lung des Vereins-Einzelmeisters organisiert. 

Innerhalb der vorgegebenen Pyramide ha-
ben die Teilnehmer das Recht, nach einem 
bestimmten Modus besser platzierte Kon-
kurrenten herauszufordern, sich durch einen 
Sieg deren Platz zu erstreiten und sich so 
langsam der Spitze der Pyramide zu nähern. 
Es wurde festgelegt, dass der Spieler, der 
nach Abschluss dieses Wettbewerbs an der 
Spitze der Pyramide steht, der neue Einzel-
Vereinsmeister 2025 ist.

Um die teilnehmenden Spieler innerhalb der 
Pyramide platzieren zu können, wurde am 
19. Oktober 2024 zunächst ein Qualifikati-
onsturnier vorgeschaltet. An diesem Turnier 
nahmen insgesamt 16 TuS-Bouler teil. Das 
Ergebnis dieses Turniers bildete dann die 
Grundlage für die Startrangliste innerhalb 
der Pyramide.  

Dann konnte es losgehen! Bereits in den fol-
genden Tagen wurden die ersten Forderun-
gen ausgesprochen und es gab anschließend 
bereits Veränderungen bei den Platzierun-
gen innerhalb der Pyramide. Der Wettbe-
werb nahm sofort „an Fahrt auf“ – Platzie-
rungsspiele wurden mit Ehrgeiz bestritten. 
Am 4.4.25 stand dann mit Günter Lammering 
der Sieger fest. Am 27.3.25 noch auf Platz 5 
liegend, katapultierte er sich in kürzester Zeit 
mit Siegen gegen G. Blömers, R. Wieking und 
F. Mülder buchstäblich „in letzter Minute“ 
noch an die Spitze der Pyramide - die Zweit- 
und Drittplatzierten wurden Friedrich Mül-
der und Reinhardt Wieking. Die 3 Platzierten - v.l.  R. Wieking, G. Lammering, F. Mülder
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Im Verlauf dieses Wettbewerbs vom 23.10.24 
zum 4.4.25 wurden insgesamt 68 Forderungs-
spiele bestritten. Das waren im Durchschnitt 
ca. 3 Spiele pro Woche.

Fazit: Die Pyramide war ein spannender Wett-
bewerb, der allen Beteiligten wiederum viel 
Spaß bereitet hat. Die spielarme Winterzeit 
konnte somit sinnvoll überbrückt werden.  

Gerd Tangenberg

Abteilungsfeier der Bouleabteilung
Am 05. Juni fand nach mehreren Jahren Pau-
se endlich mal wieder eine Abteilungsfeier 
der Bouleabteilung im Vereinsheim am Rom-
berg statt. Zu dieser Feier waren auch die 
Partner/Partnerinnen der aktiven Boulespie-
ler/Boulerinnen eingeladen. So ergab sich 
ein Personenkreis von 35 Teilnehmern.
Organisiert wurde die Fete von Gundi u Jür-

gen Merkator, Jutta u Friedrich Mülder, sowie 
Friedel und Georg Pehrs. 

Es fehlte an nichts!  
Um 15 Uhr gab es Kaffee und Kuchen und ab 
18 Uhr wurde gegrillt. Zwischendurch wurde 
viel untereinander diskutiert und auch das 
ein oder andere Kaltgetränk verzehrt. 

Das Abteilungstreffen der Bouleabteilung 
bot eine schöne Gelegenheit zum Gespräch-
saustausch, bei dem sich auch einige passive 
Mitglieder zum ersten Mal begegneten und 
wertvolle Kontakte geknüpft haben. Noch 
einfacher wäre es, wenn auch die Partnerin-
nen der aktiven Bouler für das Spielen ge-
wonnen werden könnten und wir gemeinsam 
spielen.
             
Wir möchten dem Orgateam für die perfekt 
organisierte Feier danken und hoffen auf 
Wiederholung im nächsten Jahr.

Günter Lammering

BOULE
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Goju-Ryu Cup 2025 in Seelze – Starke Leis-
tungen im Zeichen des Teamgeists

Am 14. Juni 2025 fand in Seelze der diesjäh-
rige Goju-Ryu Cup statt – bei sommerlichen 
Temperaturen und mit Teilnehmern aus 
zahlreichen Vereinen. Während viele Teams 
sowohl in Kumite als auch in Kata antraten, 
konzentrierte sich die KSG Grafschaft Ben-
theim bewusst auf die Disziplin Kata – und 
das mit überzeugenden Ergebnissen.

Trainer Thorsten eröffnete den Wettkampf-
tag mit einer eindrucksvollen Kata und si-
cherte sich den 2. Platz.
In der Kategorie Kata W U10 überzeugte 
Charlotta mit Technik und Ausdruck – sie er-
reichte einen verdienten 3. Platz.
Vincent präsentierte bei Kata M U12 in drei 
Durchgängen eine konstant starke Leistung 
und wurde mit dem 2. Platz belohnt.
Elouisa startete in der Kategorie Kata W U12 
und zeigte drei solide Katas mit klarer Aus-
führung – ebenfalls Platz 2. Jana, die in der-
selben Kategorie antrat, konnte sich trotz 
engagierter Darbietung diesmal nicht vorne 
platzieren.
In der Kategorie Kata W U14 standen Elisa, 
Merit und Isabel einer großen Gruppe star-

ker Konkurrentinnen gegenüber. Sie zeigten 
konzentrierte Leistungen und sammelten 
wichtige Wettkampferfahrung – auch wenn 
es diesmal nicht für eine Platzierung auf dem 
Podium reichte.
In der Kategorie Kata W U16 traten Alix und 
Malina an. Beide überzeugten mit durch-
dachter Präsentation. Malina sicherte sich 
mit zwei starken Läufen den 5. Platz.

Trotz der sommerlichen Temperaturen und 
der intensiven Atmosphäre bewahrte das 
Team der KSG Grafschaft Bentheim Ruhe, Fo-
kus und Zusammenhalt. Jeder einzelne Auf-
tritt war geprägt von Disziplin, Trainingsfleiß 
und Teamgeist.

Ein großer Dank gilt Trainer Thorsten sowie 
dem gesamten Betreuerteam, die mit ihrer 
Vorbereitung und Unterstützung einen wert-
vollen Beitrag zum Erfolg der Athletinnen 
und Athleten geleistet haben.
Herzlichen Glückwunsch an alle Starterinnen 
und Starter – wir sind stolz auf euren Einsatz 
und eure Leistung.

KSG beim Deutschen Goju Ryu Cup erfolgreich

KARATE



86 BOULE

Bitter & Loose GmbH | 48268 Greven | 0 2571 9182-0 |www.bitterundloose.de

Broschüren, Flyer,
Kataloge, Visitenkarten,
Verpackungen,
Geschäftsberichte,
Briefpapier, Magazine
und noch viel mehr.

Mit Druck
können wir
umgehen!
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Ein Erlebnis für die Kids der Karateabteilung 
des TuS Gildehaus gab es diesmal auf dem 
Milchhof Kethorn in Isterberg/Wengsel. 
Nach der Anreise bezogen die Ka-
rateka ihre Schlafplätze im Stroh, 
direkt neben den Kälbchen. 
Der Landwirt und Gastgeber Jens Kethorn 
gab bei einer ausführlichen Führung einen 
umfangreichen Einblick in das Leben, die 
Pflege und Fütterung der Tiere. Auch beim 
Melken durften die Kinder nicht nur dabei 
sein, sondern auch selbst mal Hand anlegen. 
Bei einer nicht ganz so ernsten Trainings-
einheit mit Laura Dreyer vom KSG St. Ar-
nold direkt neben den Kühen, „erfanden“ 

die Kids eine neue Kata und studierten die-
se ein. Bei einer kleinen Vorführung ihres 
Könnens, konnten sich die Familie Kethorn 
und einige Freunde ein Bild davon machen, 
was die Karateka des TuS Gildehaus können. 
Beim Abendessen mit Hot-Dogs, frischem 
Obst und Gemüse, stärkten sich die Kinder 
für die restliche Freizeit und eine Abendwan-
derung.

Am nächsten, sehr frühen Morgen, gab es 
erst mal „Frühsport“, gefolgt von einem 
ausgiebigen Frühstück mit frischer Milch. 
Der restlichen Vormittag wurde mit vielen 
Spielen verbracht, die der Idee unserer Ju-
gendwartin Astrid Løite entsprangen, oder, 

Karate auf dem Bauernhof
was in jeder freien Minute gemacht wurde, 
die Kälbchen gestreichelt. Bei einem kleinem 
Gewinnspiel konnten die Kinder ihr Wissen 
über das neu Erlernte und einige Fragen aus 
dem Bereich Karate unter Beweis stellen. 

Natürlich gab es auch was zu gewinnen. Die 
ersten Drei erhielten von unserem Spon-
sor „BLOCCHETTINI“ je einen Gutschein. 
Selbstverständlich gingen die Anderen 
nicht leer aus, jeder erhielt einen BLOC-
CHETTINI-Gutschein über ein Slush-Eis. 
Alles in Allem, eine wunderschönes Wo-
chenende, mit tollen Kindern, und dem 
Hofhund Frieda, die immer mit dabei und 

mittendrin war, die die Zeit 
auf dem Hof genossen haben. 

Ein besonderer Dank geht an 
die Kethorn GbR für die Er-
möglichung dieses Wochen-
endes sowie an Astrid für ihre 
tatkräftige Unterstützung. 
Danke auch an Sven Naumann 
für die Idee und Organisation 
von „Karate auf dem Bauern-
hof“.
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Der Karateverein Nordhorn hat vom 02.07. bis 
06.07.2025 ihr Karate Sommercamp ausge-
richtet. Das Dojo richtet dieses Camp jährlich 
in Nordhorn in der Grafschaft Bentheim aus. 
In diesem Jahr wurde Thorsten Dirks, Kyoshi 
(6. Dan) gefragt, ob er den Teilnehmern einen 
Einblick in die Stilrichtung Goju-Ryu geben 
könnte. Dem Wunsch kam Thorsten gerne 
nach und vermittelte in zwei Einheiten ver-
schiedene Kumite Formen. 

Die erste Gruppe bestand aus der Starter-
gruppe bis Gelbgurt. Ziel war die Vermittlung 
des Kihon-Ippon-Kumite. Zunächst wurden 
die in diesen Formen enthaltenen Grund-
techniken als auch die Angriffs- und Abwehr-
schrittfolge vorgestellt und geübt. Anschlie-
ßend erfolgte die gesamtheitliche Übung im 
Ablauf mit dem Partner. Zum Abschluss gab 
es einen kurzen theoretischen Austausch 
über Körperspannung, Atmung und Blickkon-
takt bei dieser Kumite Form.
  
In der zweiten Gruppe ab Orangegurt bis 
Braungurt war unser „Yakusuko-Kumite“ 
Schwerpunkt der Einheit. Zunächst erklärte 
Thorsten was „Yakusuko = ich verspreche“ be-
deutet und aus Kumite-Ura und Nage-Waza 
Techniken bestehen. 

Den Teilnehmern wurden schrittweise die 
Nage-Waza 1,2,3 und 12 (ohne Wurf) und die 
Kumite-Ura 1 und 7 vorgestellt und anschlie-
ßend mit den Partnern geübt. Eine Passage 
aus der Sepai-Bunkai und deren Umsetzung 
am Partner bildete den Abschluss der prak-
tischen Übungseinheit. Die Kempoka waren 
sehr interessiert und hatten viele Fragen, auf 
die Thorsten im theoretischen Teil einging. 

Thorsten nahm u.a. auf den Karate - Ausbil-
dungsweg „Shu Ha Ri“ Bezug und erklärte 
den Teilnehmern den Weg und die jeweiligen 
Inhalte von der Grund- zur Wegschule. Die 
Karatetechniken und die daraus freigesetzte 

Kempo meets Goju-Ryu

Energie der Techniken müssen am Partner 
„wirken“. In diesem Zusammenhang zeigte 
Thorsten einige Beispiele mit einem Teilneh-
mer, um dies in technischer Hinsicht zu ver-
deutlichen. In der weitergehenden Selbst-
verteidigung solle sich der Karateka nicht nur 
auf eine Technik verlassen und die Techniken 
müssten schnell @ Autopilot ausgeführt und 
effektiv zum Gegenüber sinnvoll umgesetzt 
werden können.

Wim Hakkinen (Shotokan) aus Haren, wel-
cher ebenfalls als Referent zugegen war, un-
terstützte Thorsten bei seiner 2. Einheit. Bis 
zum nächsten Jahr!
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des SV Bad Bentheim am 23. Mai wurden die 
Karateabteilungen des TuS Gildehaus und des 
SV Bad Bentheim für ihr langjähriges Engage-
ment und ihre erfolgreiche Zusammenarbeit 
geehrt. 
Die beiden Vereine betreiben seit vielen Jah-
ren gemeinsam eine Karateabteilung, die 
sich über die Region hinaus einen Namen ge-
macht hat.

Zur besonderen Würdigung waren die Vor-
sitzenden des SV Bad Bentheim und des TuS 
Gildehaus   anwesend. Die Ehrungen nahm 
Björn Strote, Sportdirektor des Niedersächsi-
schen Karateverbandes (KVN), in Absprache 
mit dem Präsidium des KVN vor.

Auszeichnungen im Überblick:

Dojo-Ehrungen: (Dojo = Ort, an dem Kampf-
künste gelehrt (und geübt) werden)

Dojo TuS Gildehaus 1906 e.V. - besteht seit 
2004 – über 15 Jahre aktives Vereinsleben.
 
→ Ehrenplakette in Silber

Dojo SV Bad Bentheim von 1894 e.V. - be-
steht seit 1992 – über 25 Jahre kontinuierli-
che Arbeit.

 → Ehrenplakette in Silber mit Gold
 
Trainer- und Dojoleiter-Ehrungen:

Sabine Manz - Trainerin seit 2013 beim Dojo 
TuS Gildehaus

 → Ehrenmedaille in Silber

Ralf Witten - Abteilungsleiter seit 2005 beim 
Dojo TuS Gildehaus
 
→ Ehrenmedaille in Gold

Ehrungen im Rahmen der Jahreshauptversammlung
Thorsten Dirks - Abteilungsleiter 1986–1995 
beim FC Schüttorf 09
Dojoleiter und Trainer seit 1992 beim SV Bad 
Bentheim (über 30 Jahre)
Dojoleiter und Trainer seit 2005 beim TuS Gil-
dehaus (über 20 Jahre)
Insgesamt über 39 Jahre engagierte Vereins-
arbeit im Karate
 
→ Besondere Anerkennung für jahrzehnte-
langes Engagement

Die Ehrungen würdigen nicht nur die Bestän-
digkeit, sondern auch die hohe Qualität der 
Arbeit, die in den Dojos geleistet wird. 

Die gemeinsame Karateabteilung ist ein ein-
drucksvolles Beispiel für erfolgreiche Vereins-
kooperation und sportliches Engagement in 
der Region.

(von links: Hendrik Husmann (Vorsitzender SV Bad Bentheim), Ralf 
Witten, Sabine Manz, Thorsten Dirks, Bernd Schulte-Westenberg)
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Ob beim Bogenschie-
ßen, Fußball oder Bad-
minton: Scharfes und 
kontrastreiches Sehen 
ist bei vielen Sportarten 
besonders wichtig für 
Deinen Erfolg. 

Deshalb betrachten wir 
bei der Sehanalyse Deine 
Augen ganz genau und 
können Dir so die perfek-
te Sehlösung empfehlen. 
Und wir behalten dabei 
zusätzlich auch Deine Au-
gengesundheit im Blick. 

Du willst auch perfekten 
Durchblick beim Sport? Dann 
komm zur Sehanalyse zu uns 
und lass Dich zu speziellen 
Sportbrillen beraten! 

Wir kümmern 
uns um Dich und 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 

Dein Team freut sich auf Dich: 
Yvonne Groom, Chris Tovar, Turkana Valieva, Michelle Spies, Anna Diekmann, 
Luka Dankbar und Birgit Kippelt.

Termin? 
Einfach QR-Code 
scannen! 

FÜR BESTE SICHT BEIM SPORT: 
JETZT AUGEN  
CHECKEN LASSEN! 

BRIAG bothorn optik GmbH

Bahnhofstraße 19 
48607 Ochtrup · 02553 4588
info@bothorn-optik.de

 BRIAG bothorn optik GmbH
 briag_bothornoptik

bothorn-optik.de

Unser Tipp: Eine  
Sportbrille schützt 
Deine Augen und 

sorgt für perfekte Sicht 
bei Deinem Sport! 
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Erinnert ihr euch noch an das untenstehende 
Foto, mit dem wir von der Saisonvorberei-
tung der ersten Mannschaft beim SwinGolf 
berichtet haben? Es hat in Strömen gereg-
net, alle waren komplett durchnässt, es hat 
(bei manchen) schlagtechnisch nur bedingt 

geklappt, aber die Stimmung war herausra-
gend und anscheinend kann man diese Form 
der Vorbereitung nur wärmstens empfehlen 
… denn die erste Mannschaft hat im Herren-
bereich die erfolgreichste Saison aller Mann-
schaften hingelegt und kämpfte lange Zeit 

um den Aufstieg in die 1. Be-
zirksklasse. 

Letztlich ist ein hervorra-
gender dritter Platz heraus-
gesprungen. Große Stärke 
waren die drei Doppel in 
den Kombinationen Marcel 
Plass/Marvin Wilmsmeyer, 
Dieter Zinn/Eugen Scherer 
und Guido Lammering/Timo 
Gröttrup, die insgesamt eine 
Bilanz von 37:17 Siegen erzie-
len konnten. Im Einzel ragte 
Dieter Zinn mit 22:9 Spielen 
aus der sehr homogenen 
Truppe heraus. Eines ist klar: 
Die nächste Saisonvorberei-
tung könnte wieder in Emsbü-
ren stattfinden =)

Saisonabschluss der Tischtennisabteilung

TISCHTENNIS

Timo Gröttrup, Guido Lammering, Marcel Plass, 
Eugen Scherer, Marvin Wilmsmeyer, Dieter Zinn
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MODELGROUP.COM

Wir starten mit Altpapier und gestalten daraus 
wunderschöne Verpackungen aus Wellpappe für 
die Lebensmittel-, Hygiene- und Pharmaziebranche. 
Willst Du Deinem Beruf in einem 
nachhaltigen Unternehmen nachgehen? 
Jetzt informieren!

NUR PAPPE UND PAPIER?

Nein, 
wertvoller 
Rohstoff .

Die anderen Herren-Mannschaften fanden 
sich in dieser Saison im Mittelfeld wieder. 
Hervorheben darf man Michael Paetzel, der 
nach seinem Comeback immer besser in 
Fahrt kommt und in der vierten Mannschaft 
eine Bilanz von 18:6 Spielen erzielte. Und 
vergessen darf man natürlich nicht unseren 
Dauerbrenner und regelmäßigen Turnieror-
ganisator Martin Kovert, der sowohl in der 
zweiten als auch der dritten Mannschaft ge-
spielt und zudem in der ersten Mannschaft 
ausgeholfen hat. Martin kam so in sage und 
schreibe 30 Punktspielen zum Einsatz, ab-
solvierte insgesamt 58 Einzel, von denen er 
auch noch 38 gewinnen konnte. Übrigens da-
von beide ausgetragenen Einzel in der ersten 
Mannschaft, womit er der einzige dort unge-
schlagene Spieler war =)

Besonders hervorheben dürfen und müssen 
wir aber noch unsere Jungen 19-Mannschaft, 
die in der Rückserie in der Kreisklasse Jungen 

19 souverän Meister wurde! Herausragende 
Spieler waren Jannik Heußner (25:1) und Da-
vid Vogelsberg (21:3), die auch im Doppel un-
besiegt blieben. Zu dem erfolgreichen Team 
gehörten noch Luka Schütmaat, Patrick Gro-
ße Bardenhorst und Jamelia Zschäge. 

Herzlichen Glückwunsch an die Truppe!!

TISCHTENNIS
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Unsere Freiluftsaison begann am 10. Mai mit 
der Kreismeisterschaft in Nordhorn. Bei herr-
lichem Wetter waren wir mit 5 Startern und 
einer Starterin zu Gast bei den Bogenschüt-
zen von Vorwärts Nordhorn.

Criegee, Kim Rüggen, Martin Lührs und 
Ewald Unterste-Wilms wurden in ihren Klas-
sen Kreismeister. Wolfgang Spring belegte in 
der Masterklasse den 2. Platz, Kai Thiemert 
wurde Dritter. 

Am 18. Mai starteten wir zu Dritt beim 
Münsterland Cup in Rheine Mesum.  
Isabella Dykstra belegte bei den Blankbogen-
schützinnen einen hervorragenden 4. Platz.  
Martin Lührs und Wolfgang Spring wurden in 
ihren Klassen jeweils Dritte.

Am 25. Mai fand in Werlte die diesjährige 
Bezirksmeisterschaft statt.  Martin Lührs er-
reichte den 2. Platz und qualifizierte sich 
mit 604 Ringen für die Landesmeisterschaft. 

Kai Thiemert qualifizierte sich mit starken 556 
Ringen ebenfalls für die Landesmeisterschaft. 

Die Landesmeisterschaft fand am 29. Juni in 
Zeven statt.
 

Kai konnte seine starke Leistung der Bezirks-
meisterschaft nicht wiederholen und erreich-
te die gleiche Ringzahl wie bei der Kreismeis-
terschaft. 

Martin Lührs schloss die Qualifikations-
runde mit der sehr starken Ringzahl von 
642 auf dem 2. Platz ab und musste sich 
mit einem Rückstand von lediglich 9 Rin-
gen geschlagen geben. Im Finale schied er 
dann in der ersten Runde unglücklich aus. 
Die 642 Ringe sind ein echtes Ausrufezeichen 
für die Deutsche Meisterschaft Anfang Sep-
tember in Wiesbaden.

BOGENSCHIESSEN
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Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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ser Medley präsentieren werden, bevor wir 
uns neuen Ideen widmen.

Es ist toll zu sehen, wie wir gemeinsam wach-
sen, uns weiterentwickeln und vor allem eins 
nie aus den Augen verlieren: den Spaß am 
Tanzen. MÄDELS, ICH BIN STOLZ AUF EUCH!

Julia Tannen

Wir haben uns in den letzten Mona-
ten an ein ganz besonderes Projekt 
gewagt: Zum ersten Mal haben wir 
gemeinsam ein Medley erarbeitet! 
Die Musikauswahl, welche wir ge-
meinsam getroffen haben, ist eine 
bunte Mischung aus Klassikern der 
90er und 2000er, Hits von Britney 
Spears, *NSYNC, den Backstreet 
Boys und den Spice Girls. Auch bei 
der Choreografie durften die Mädels 
ihre eigenen Ideen vorstellen und diese wur-
den kreativ eingebaut. 

Unser erster Auftritt in diesem Jahr mit dem 
neuen Medley liegt bereits hinter uns. Natür-
lich gibt es in Sachen Synchronität noch Luft 
nach oben, aber das Wichtigste ist und bleibt 
der Spaß! Nach den Sommerferien stehen 
noch weitere Auftritte an, bei denen wir un-

KINDERTANZEN

Jumping Teens

KINDERTANZEN



KINDERTANZEN

Kindertanzen – macht gerne mit!
Ich bin Fiona, 20 Jahre alt und komme aus 
Nordhorn. Ich bin nun schon seit fast einem 
Jahr stolze Trainerin im TuS Gildehaus. Meine 
Leidenschaft war schon immer das Tanzen. 

Durchs Tanzen lernt man viel mehr als 
„nur“ seine Moves zu zeigen. Durchs Tan-
zen lernt man, seine Emotionen auszu-
drücken und man lernt seinen Körper 
auf einer ganz anderen Weise kennen.  
Dies möchte ich auch all meinen Schülern 
und Kids mit auf dem Weg geben.

Letztes Jahr haben wir gemeinsam eine Hal-
loween-Party gefeiert und jedes Kind durfte 
verkleidet kommen. Dies war ein Highlight 
für die Kids und wir hatten eine riesigen Men-
ge Spaß. 

Dieses Jahr stand Karneval an, welches wir 
ebenfalls gefeiert haben. In den Sommerfe-
rien haben wir eine kleine Pause, was aber 
nicht heißen muss, dass komplett Pause vom 
Tanzen und vom Unterricht ist, denn in den 
Sommerferien haben wir eine gemeinsame 
Poolparty geplant, bei der alle Tanzgruppen 
zu mir nach Hause kommen und wir zusam-
men Grillen und mit Wasser spielen werden. 

Im letzten Jahr hatten die Kids nun schon 
3 Auftritte in Gildehaus und in Nordhorn. 
Dabei konnten sie sich beweisen und zei-
gen, was sie in den letzten Monaten ge-
lernt haben. Es ist immer viel Lampenfieber 
dabei, doch auch das ist kein Problem für 
die Kids. Dieses meistern sie immer to-
tal super und ich bin stolz auf die Kinder! 
In der nächsten Zeit stehen noch ein paar 
Auftritte für die Kids an - Seid gespannt!
 
Die Trainingszeit ist jeden Samstag im TuS 
Gildehaus von 12:00-16:00 Uhr im Tanzraum 
neben der Geschäftsstelle.

Anfragen: Fionaceciliaaa@web.de

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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ZUM SCHLUSS ...

HOPP TUS!

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern 
des TuS Gildehaus noch eine 

entspannte und sonnige
Sommerzeit!
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18.11.2025

Die nächste Ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
Dezember 2025. 
Berichte und Bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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allianz-karkossa.de

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die 
Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen doch ausführlich und 
in aller Ruhe besprechen.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstr. 60
48455 Bad Bentheim

0 59 22.90 25 0
karkossa.ohg@allianz.de



Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für die 
Region, für uns alle.

als Geld geht.

Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

           sparkasse-nordhorn.de oder 

           05921 98-0

Weil‘s um mehr 

Verantwortung Weitsicht

Stabilität Teilhabe

Miteinander

® Anne Rollero

Vielfalt




